
L
IE

B
E

K
O

L
L

E
G

IN
N

E
N

 U
N

D
 K

O
L

L
E

G
E

N
,

L
IE

B
E

 F
R

E
U

N
D

E
D

E
S

 
T

O
N

K
Ü

N
S

T
L

E
R

V
E

R
B

A
N

D
E

S
!

W
IE

D
E

R
 E

IN
M

A
L

G
IB

T
E

S
S

E
H

R
 B

E
G

R
Ü

N
D

E
T

E
N

 A
N

L
A

S
S

,
Z

U
M

 J
A

H
R

E
S

W
E

C
H

S
E

L
A

N
E

R
K

E
N

N
U

N
G

,
V

E
R

B
U

N
D

E
N

 M
IT

 G
R

O
S

S
E

M
 D

A
N

K
 A

B
Z

U
S

T
A

T
T

E
N

 A
N

D
IE

 E
H

R
E

N
A

M
T

L
IC

H
 T

Ä
T

IG
E

N
F
U

N
K

T
IO

N
S

T
R

Ä
G

E
R

IN
N

E
R

H
A

L
B

W
IE

A
U

S
S

E
R

H
A

L
B

D
E

S
 V

O
R

S
T

A
N

D
S

G
R

E
M

IU
M

S
U

N
S

E
R

E
S

B
A

D
E

N
-W

Ü
R

T
T

E
M

B
E

R
G

IS
C

H
E

N
D

T
K

V
-L

A
N

D
E

S
V

E
R

B
A

N
D

E
S

.

G
L

E
IC

H
E

R
M

A
S

S
E

N
G

IL
T

 D
IE

S
 F

Ü
R

U
N

S
E

R
E

 B
E

S
O

L
D

E
T

E
N

 M
IT

A
R

B
E

IT
E

R
U

N
D

M
IT

G
E

S
T

A
L

T
E

R
,

F
Ü

R
U

L
R

IK
E

 A
L

B
R

E
C

H
T

,
K

A
T

J
A

 S
IM

O
N

,
B

E
R

T
H

O
L

D
 H

E
U

S
E

R
U

N
D

N
IC

H
T

 Z
U

L
E

T
Z

T
F
Ü

R
 U

N
S

E
R

E
N

 U
M

S
IC

H
T

IG
E

N
 G

E
S

C
H

Ä
F
T

S
F
Ü

H
R

E
R

, 
E

C
K

H
A

R
T

 F
IS

C
H

E
R

,
D

IE
 I

N
N

A
H

E
Z

U
 T

Ä
G

L
IC

H
E

M
E

IN
S

A
T

Z
F
Ü

R
 D

IE
 B

E
R

U
F
L

IC
H

 B
E

D
IN

G
T

E
N

 B
E

L
A

N
G

E
U

N
D

 S
O

R
G

E
N

 U
N

S
E

R
E

R
 M

IT
G

L
IE

D
E

R
 S

T
E

T
S

 E
N

G
A

G
IE

R
T

U
N

D
 K

O
M

P
E

T
E

N
T

E
IN

T
R

E
T

E
N

U
N

D
 K

Ä
M

P
F
E

N
.

M
Ö

G
E

 I
H

N
E

N
 A

L
L

E
N

IM
 N

U
N

B
E

G
IN

N
E

N
D

E
N

 N
E

U
E

N
 J

A
H

R
 D

IE
L

U
S

T
A

N
 D

IE
S

E
M

 W
IR

K
E

N
 W

IE
 A

U
C

H
 D

IE
 V

O
L

L
E

U
N

T
E

R
S

T
Ü

T
Z

U
N

G
D

U
R

C
H

 U
N

S
E

R
E

 V
E

R
B

A
N

D
S

M
IT

G
L

IE
D

E
R

 U
N

V
E

R
M

IN
D

E
R

T
 E

R
H

A
L

T
E

N
 

B
L

E
IB

E
N

!

„M
U

S
IK

 T
O

P
 –

 B
U

S
IN

E
S

S
 F

L
O

P
“

IS
T

 D
A

S
 M

O
T

T
O

D
E

S
 I

N
F
O

R
M

A
T

IO
N

S
T

A
G

E
S

 G
E

W
E

S
E

N
, 

D
E

N
 D

E
R

D
T

K
V

-L
A

N
D

E
S

V
E

R
B

A
N

D
 S

A
A

R
IN

K
O

O
P

E
R

A
T

IO
N

 V
O

N
H

O
C

H
S

C
H

U
L

E
 F

Ü
R

 M
U

S
IK

 S
A

A
R

,
S

A
A

R
L

Ä
N

D
IS

C
H

E
M

 R
U

N
D

F
U

N
K

(S
R

 2
 K

U
L

T
U

R
R

A
D

IO
)

U
N

D
D

T
K

V
-B

U
N

D
E

S
V

E
R

B
A

N
D

A
N

F
A

N
G

 N
O

V
E

M
B

E
R

 2
0
1
0

IN
 D

E
R

M
U

S
IK

H
O

C
H

S
C

H
U

L
E

 S
A

A
R

B
R

Ü
C

K
E

N
 D

U
R

C
H

G
E

F
Ü

H
R

T
H

A
T

.

tonkünstler-forum

Dezember 2010 #79

n Rekorde und Ergebnisse 
vom Jugendwettbewerb 
2010

n Rechtsschutz mit 
30 % Rabatt für 
Mitglieder TKV-BW 
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In eigener Sache ...

Edi to ri al

Lie be Kol le gin nen und Kol le gen,
lie be Freun de des Ton künst ler ver ban des!

Wie der ein mal gibt es sehr be grün de ten An lass, zum Jah res wech sel An er -
ken nung, ver bun den mit gro ßem Dank ab zu stat ten an die eh ren amt lich 
tä ti gen Funk tions trä ger in ner halb wie au ßer halb des Vor stands gre mi ums
un se res ba den-würt tem ber gi schen DTKV-Landesverbandes.

Glei cher ma ßen gilt dies für un se re be sol de ten Mit ar bei ter und Mit ge stal -
ter, für Ul ri ke Al brecht, Kat ja Si mon, Bert hold Heu ser und nicht zu letzt für
un se ren um sich ti gen Ge schäfts füh rer, Ec khart Fi scher, die in na he zu täg-
li chem Ein satz für die be ruf lich be ding ten Be lan ge und Sor gen un se rer
Mit glie der stets en ga giert und kompetent eintreten und kämpfen.

Möge ih nen al len im nun be gin nen den neu en Jahr die Lust an die sem 
Wir ken wie auch die vol le Un ter stüt zung durch un se re Ver bands mit glie der
un ver min dert erhalten bleiben!

„Mu sik top – Bu si ness flop“ ist das Mot to des In for ma tions ta ges ge we sen,
den der DTKV-Lan des ver band Saar in Ko ope ra ti on von Hoch schu le für 
Mu sik Saar, Saar län di schem Rund funk (SR 2 Kul tur ra dio) und DTKV-Bun -
des ver band An fang No vem ber 2010 in der Mu sik hoch schu le Saar brü cken
durch ge führt hat. In in struk ti ven Fach vor trä gen sind vor al lem sei tens 
des Re fer en ten, Rechts an walt Dr. Chris ti an Kunt ze (Mün chen), bun des weit 
gül ti ge An re gun gen und Hin wei se ge ge ben wor den. Dr. Ri car da Wa ckers
vom Saar län di schen Rund funk hat die ab schlie ßen de Po di ums dis kus si on
zum The ma „Kei ne Zeit für Mu sik? – Schu le im Wan del – was passiert mit
der Musikausbildung?“ auf der Basis bemerkenswerter Sachkenntnis
moderiert.

Mit gu ten Wün schen und mit herz li chen Grü ßen!
Ihr Rolf Hem pel
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Aktivitäten des Verbandes

Rechts schutz für alle Mit glie der im Ton künst ler ver band
30 % Einführungsrabatt

 bis 15. Februar 2011
Neu es ter Bau stein ei nes um fas sen den Ver si che rungs schut zes ist die jetzt ak tu ell 
an ge bo te ne Pri vat- und Be rufs rechts schutz ver si che rung. Die se spe ziel le Ver si che rung
schließt den Pri vat-, den Be rufs- so wie den Ver kehrs rechts schutz für Selb stän di ge
und für die Aus übung nicht selb stän di ger Tä tig keit mit ein. Bei ei ner Selbst be tei li -
gung je Scha dens fall von 250 € (fällt nicht an, wenn das Ver fah ren er folg reich ist)
konn te die Jah res prä mie in der Ein füh rungs pha se bis zum 15. Februar 2011 bei 
125 € festgelegt werden. 

Ein Zu satz bau stein über den Woh nungs- und Grund stücks-Rechts schutz kos tet 
31,55 € jähr lich. Zu sätz lich kann ein er wei ter ter Straf rechts schutz ver si chert wer den. 
Der markt üb li che Preis für eine Rechts schutz ver si che rung die ses Um fangs liegt weit
hö her. Eine Über prü fung ei ner even tu ell be ste hen den Ver si che rung könnte sich also
lohnen.

Zwei be son ders wert vol le, im Ba sis ver trag ent hal te ne Bau stei ne sind JUR CALL 
und JUR CASH. JUR CALL ist eine bei trags freie An walts hot li ne, bei der eine ers te 
Ein schät zung des Pro blems er fol gen kann. Und dies für alle Rechts ge bie te, auch
wenn sie die Lei stung der Rechts schutz ver si che rung nicht be tref fen soll ten (dann 
ge büh ren pflich tig). JUR CASH ist ein bei trags frei er In kas so ser vi ce. Bei über fäl li gen
Au ßen stän den (z. B. bei nicht be zahl ten Un ter richts ge büh ren) küm mert sich ein 
er fah re ner In kas so part ner um al les. Wei te rer Ser vi ce sind Bo ni täts- und Wirt schafts-
aus künf te (www.jurcash.de).

Nach der Ein füh rungs pha se ab 16. Fe bru ar 2011 gilt der Preis von 162,49 € jähr -
lich. Ra bat tiert ab ge schlos se ne Ver trä ge blei ben dau er haft um 30 % güns ti ger! 
Für In for ma tio nen wen det man sich an die Ge schäfts stel le des Ton künst ler ver ban des
Ba den-Würt tem berg (Te le fon 0711 2237126, E-Mail: tkv-bw@t-on li ne.de, In ter net:
www.dtkv-bw.de), bzw. an un se ren Part ner bei der Mann hei mer Ver si che rung AG 
(Te le fon 0711 6960929, E-Mail: a.r.rombach@t-online.de. 
Das An trags for mu lar kann auch über die Ho me pa ge des Ver ban des www.dtkv-bw.de 
(Leistungen/Versicherungen) heruntergeladen werden. 

Und nicht ver ges sen: 
Das An ge bot der um 30 % re du zier ten Prä mie en det un wi der ruf lich am 15. Fe bru ar 2011!

Ec khart Fi scher

è Ein An trags for mu lar zur Rechts schutz ver si che rung fin den Sie in der Heft mit te.
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Hier die An ge bo te der
»Neue Rechts schutz Ver si che rungs AG« „NRV-Rechts schutz ver si che rung für die Mit glie der im Ton künst ler ver band

Spe zial Rechts schutz
mit Pri vat-, Be rufs- und Ver kehrs-Rechts schutz für Selb stän di ge (In ha ber ge führt, 
kei ne Mit ar bei ter) und Nicht selbst stän di ge (§ 28 NRV 2010 PLUS)
Die Selbst be tei li gung be trägt für alle Bau stei ne 250.- € je Rechts schutz fall

Jah res bei trag inkl. Ver si che rungs steu er . . . . . € 162,49
Ein füh rungs preis vom 15.11.2010 bis 15.2.2011:
Jah res bei trag inkl. Ver si che rungs steu er: . . . . . € 125,00

Ver si cher ter Per so nen kreis im Pri vat-, Be rufs-, Ver kehrs-Rechts schutz:
è Ver si che rungs neh mer bzw. der im An trag/Ver si che rungs schein ge nann te 

In ha ber/Ge schäfts füh rer,
è Ehe part ner oder na ment lich ge nann ter Le bens part ner,
è un ver hei ra te te, nicht in ei ner ein ge tra ge nen oder sons ti gen Le bens part ner schaft

le ben de voll jäh ri ge Kin der, je doch längs tens bis zum Zeit punkt, in dem sie 
erst ma lig eine auf Dau er an ge leg te be ruf li che Tä tig keit aus üben und hier für ein
leistungsbezogenes Entgelt erhalten,

èmin der jäh ri ge Kin der.
è Für im Haus halt le ben de En kel und Ta ges kin der, je doch längs tens bis zu dem 

Zeit punkt, in dem sie erst ma lig eine auf Dau er an ge leg te be ruf li che Tä tig keit 
aus üben und hier für ein lei stungs be zo ge nes Ent gelt er hal ten, gilt Ver si che rungs -
schutz für den privaten Bereich.

Er wei ter ter Straf-Rechts schutz
Jah res bei trag inkl. Ver si che rungs steu er . . . . . € 129,94

Ein Ver dacht reicht aus – und schon kann ein Er mitt lungs ver fah ren auf den Kun den
zu kom men. Bei be stimm ten De lik ten wie Steu er hin ter zie hung, Un ter schla gung, 
Be lei di gung und Kör per ver let zung im Amt und Be trug er mit telt der Staats an walt
grund sätz lich we gen Vor satz. Be stimm te Be rufs grup pen wie z. B. Poli zis ten, Leh rer,
Erzieher, etc. sind besonders gefährdet.

è Er wei te rung des Ver si che rungs schut zes im Straf-Rechts schutz be reich für die im
Ver si che rungs schein ge nann te be ruf li che Tä tig keit als Ergänzung zu § 28

è Ver si che rungs schutz auch für Ver ge hen, de ren vor sätz li che wie auch fahr läs si ge
Be ge hung straf bar ist. Bei nur vor sätz li chen Ver ge hen be steht dann Ver si che -
rungs schutz, wenn die ver si cher ten In ha ber selbst be trof fen sind oder der 
Rechts schutz ge wäh rung zu stim men. Der Ver si che rungs schutz be steht so lan ge,
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Rechts schutz für Mit glie der
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wie eine rechts kräf ti ge Ver ur tei lung we gen Vor sat zes nicht er folgt. Im Fal le der
rechts kräf ti gen Ver ur tei lung we gen Vor sat zes ist der Ver si cher te ver pflich tet, 
dem Ver si che rer die Kos ten zu er stat ten, die die ser für die Ver tei di gung we gen
des Vor wur fes ei nes vor sätz li chen Ver hal tens ge tra gen hat. Bei
Ordnungswidrigkeiten (Bußgeldbescheiden) ist vorsätzliches Handeln
mitversichert.

è Ver si che rungs schutz be steht be reits ab Ein lei tung ei nes Er mitt lungs ver fah rens.
èÜber nah me der im Wege ei ner Ho no rar ver ein ba rung ent ste hen den an ge mes se nen

An walts ho no ra re
èÜber nah me der Rei se kos ten des Rechts an wal tes an den Ort des zu stän di gen

Gerichts
èÜber nah me der Kos ten für ein vom Ver si cher ten für die Ver tei di gung in Auf trag

ge ge be nes Sach ver stän di gen gut ach ten
è Für den Be triebs in ha ber er streckt sich der Ver si che rungs schutz auch auf die 

Zeu gen bei stands lei stung durch ei nen Rechts an walt.

Woh nungs- und Grund stücks-Rechts schutz 
für eine selbst ge nutz te Wohn ein heit (§ 29 NRV 2010 PLUS)

Jah res bei trag inkl. Ver si che rungs steu er . . . . . . € 31,55

è Als Ei gen tü mer, Mie ter, Päch ter oder Nut zungs be rech tig ter ei ner im An trag/Ver si -
che rungs schein ge nann ten selbst be wohn ten Wohn ein heit in klu si ve der ge werb li -
chen Büro- und Unterrichtsräume.

Es ist je Mit glied ein se pa ra ter An trag ge mäß bei ge füg ter De ckungs no te ab zu schlie -
ßen. Den ein zel nen Rechts schutz ver trä gen lie gen die je weils gül ti gen All ge mei nen
Be din gun gen für die Rechts schutz ver si che rung (ARB- zzt. NRV 2010 PLUS) zu grun -
de. Die Bei trä ge un ter lie gen der Beitragsanpassung gemäß § 10 ARB.“

è Ein An trags for mu lar zur Rechts schutz ver si che rung fin den Sie in der Heft mit te.
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Ju gend wett be werb des Ton künst ler ver ban des
Rekord mit 209 Anmeldungen Mit der Re kor dan mel de zahl von 209 Teil neh me rin nen und Teil neh mern ging am 

Wo chen en de 16./17. Ok to ber 2010 der Ju gend wett be werb des Ton künst ler ver ban des 
an der Stutt gar ter Mu sik hoch schu le über die Bühne.

Jun ge Men schen zwi schen sechs und zwan zig Jah ren tra ten in den Fä chern Kla vier,
Gi tar re und Blä ser – je weils auch in En sem bles – zum Vor spiel an. Be ur teilt wur den
die Lei stun gen von Fach ju rys mit je weils drei bis vier Ju ro rin nen und Ju ro ren. 
Im Fach Kla vier sa ßen Hei di Ben mes sa oud-Baa der (Stutt gart), Karl-Wil helm Ber ger
(Stutt gart), Prof. Ro ber to Do min gos (Karls ru he) und Jür gen Kru se (Stutt gart) in der
Jury. Bei den Blä sern wa ren es Ru dolf Mauz (Kla ri net te, Kus ter din gen), Ro bert Dohn
(Quer flö te, Ho hen geh ren), Ju lia Heiß (Bloc kflö te, Karls ru he) und An dre as Spann bau er 
(Trom pe te, Stutt gart). Im Fach Gi tar re ju rier ten Mi cha el Ham pel (Vil lin gen-Schwen -
nin gen), Helmut Österreich (Wilhelmsfeld) und Andreas Grün (Karlsruhe).

Ent spann te At mo sphä re
Der Wett be werb wur de wie in je dem Jahr vom Kul tus mi nis te ri um des Lan des 
Ba den-Würt tem berg un ter stützt. Bei den Vor spie len herrsch te eine ent spann te At mo -
sphä re, zu der die freund li chen Mo der atio nen der Ju rys und nicht zu letzt die her vor -
ra gen de Be wir tung durch den Catering-Service beitrugen.

Prei se und Preis trä ger kon zer te
Es konn ten 67 ers te Prei se ver ge ben wer den, die mit je 50 € do tiert sind, 67 zwei te
Prei se (25 €) und 38 Be lo bi gun gen. Mo zart prei se, die von der Mo zart ge sell schaft
Stutt gart zur Ver fü gung ge stellt wur den, konn ten in die sem Jahr nicht ver ge ben wer -
den. Die ers ten Preis trä ger er hal ten die Mög lich keit, bei den drei Preis trä ger kon zer ten 
auf zu tre ten: am 13. No vem ber 2010 um 17 Uhr im Au gus ti num in Stutt gart-Rie den -
berg, am 28. No vem ber 2010 um 17 Uhr im Mu sen tem pel in Karls ru he-Mühl burg
und am 9. De zem ber 2010 um 19 Uhr im Rah men der Kon zert rei he „Junge Inter-
preten“ im Kronensaal der Kreissparkasse Esslingen.

Mehr Pub li kum wäre schön
Für die Zu kunft wäre es wün schens wert, wenn noch mehr Leh re rin nen und Leh rer, 
El tern, Wett be werbs teil neh mer und in ter es sier te Zu hö re rin nen und Zu hö rer die Vor -
spie le mit er le ben könn ten. Kaum sonst kann man so vie le An re gun gen durch Zu hö ren 
und Ver glei chen ge win nen wie bei die sem Wett be werb, dessen Vorspiele immer
öffentlich sind.

Ec khart Fi scher

Ganz herz li chen Glüc kwunsch an alle Preis trä ger!
Die Er geb nis lis ten fin den Sie auf den fol gen den Sei ten.
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Die Kla vier ju ry von vor ne:
 Karl-Wil helm Ber ger, Hei di Ben mes sa oud-

Baa der und Ro ber to Do min gos.

Die Blä ser ju ry: An dre as Spann bau er,
 Ju lia Heiß, Ru dolf Mauz und Ro bert Dohn

Die Gi tar ren ju ry: Hel mut Ös ter reich, An dre as
Grün und Mi cha el Ham pel
Alle Fo tos: Ec khart Fi scher



Ju gend wett be werb 2010: Er geb nis se
Kla vier, Teil neh mer und Prei se:
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Vorname Name AG Einzel/Ensemble Vorname Lehrer/in Nachname Lehrer/in Preis
Jonathan Fritz AG Ia Einzelwertung Elena Frank Belobigung
Sophia Jorde AG Ia Einzelwertung Christiane Lange  2. Preis
Antonia Mangold AG Ia Einzelwertung Uschi Reifenberg  1. Preis
Joelle Plesko AG Ia Einzelwertung Susanne Gehring  1. Preis
Martin Jiaan Sun AG Ia Einzelwertung Monika Ionescu  1. Preis
Leon Zimmermann AG Ia Einzelwertung Evelyn Hilschmann  1. Preis
Joelle Plesko AG Ia Ensemble 1 Susanne Gehring  1. Preis
Viktoria Klein AG Ib Ensemble 1 Susanne Gehring  1. Preis
Emilia Galka AG Ia Ensemble 2 Magdalena Galka  Belobigung
Luna Bechstein AG Ia Ensemble 2 Magdalena Galka  Belobigung
Angela Droll AG Ib Einzelwertung Valeska Somia  Belobigung
Leon Eberle AG Ib Einzelwertung Natalija Schmalzried-Barke  Belobigung
Annika Etzler AG Ib Einzelwertung Ekaterina Gutsulyak  2. Preis
Julian Haiges AG Ib Einzelwertung Dorothea Bronner  Belobigung
Emilia Juraschek AG Ib Einzelwertung Marianne Bender  1. Preis
David Aaron Khalil AG Ib Einzelwertung Nina Morosowa  Belobigung
Emiliya Kuperschmidt AG Ib Einzelwertung Elena Frank  1. Preis
Frédéric Loboda AG Ib Einzelwertung Adeline Engelhardt-Kempf  1. Preis
Benito Juan Mora Estrada AG Ib Einzelwertung Irina Schwertfeger  2. Preis
Yolène Queyras AG Ib Einzelwertung Eva Morgenstern  Belobigung
Vanessa Reuter AG Ib Einzelwertung Thomas Nutzenberger  Belobigung
Jens Scheuerbrandt AG Ib Einzelwertung Prof. Sontraud Speidel  1. Preis
Jessica Völker AG Ib Einzelwertung Nina Morosowa  2. Preis
Michael Baumann AG II Einzelwertung Marianne Bender  1. Preis
Julia Dück AG II Einzelwertung Natalie Dück  Belobigung
Maresa Fees AG II Einzelwertung Dieter Alber  1. Preis
Annalena Grimm AG II Einzelwertung Melitta Anna Knecht  2. Preis
David Arthur Herdt AG II Einzelwertung Natalija Schmalzried-Barke  Belobigung
Julia Högerle AG II Einzelwertung Melitta Anna Knecht  2. Preis
Jan-Philipp Kieß AG II Einzelwertung Norbert Waidosch  Belobigung
Laura Kintzi AG II Einzelwertung Vesselina Vassileva-Geiselmann  1. Preis
Balduin Lauxmann AG II Einzelwertung Felix Romankiewicz  Belobigung
Karin Litzenberger AG II Einzelwertung Elena Frank  2. Preis
Gabo Neff AG II Einzelwertung Karin Hoffmann  Belobigung
Luca Pfeifer AG II Einzelwertung Susanne Lohwasser  2. Preis
Louisa Scheytt AG II Einzelwertung Julia Vielhaber  2. Preis
Felipe Senftinger AG II Einzelwertung Ulrike Goldbeck  2. Preis
Daniel Thalmann AG II Einzelwertung Andreas Baumann  1. Preis
Adrien Ziemen AG II Einzelwertung Sabine Schlüter  2. Preis
Alexander Koßmann AG II Ensemble 3 Friederike Weber  1. Preis
Katharina Maria Riedmann AG II Ensemble 3 Friederike Weber  1. Preis
Jessica Deines AG II Ensemble 4 Swetlana Mehlfeld  2. Preis
Manuel Baumgärtner AG III Ensemble 4 Swetlana Mehlfeld  2. Preis
Lukas Buerklein AG III Einzelwertung Robert Baerwald  2. Preis
Anja Dannenberg AG III Einzelwertung Swetlana Mehlfeld  2. Preis
Arvid Wilhelm Hofmann AG III Einzelwertung Marianne Bender  1. Preis
Igor Alexander Knebel AG III Einzelwertung Prof. Sonntraud Speidel  1. Preis
Isabella Nold AG III Einzelwertung Martin Bürck  2. Preis
Oleg Stepanov AG III Einzelwertung Romuald Noll  2. Preis
Julia Waller AG III Einzelwertung Susanne Lohwasser  1. Preis
Dana Jo Allison AG III Ensemble 5 Doriana Tchakarova  Belobigung
Isabella Nold AG III Ensemble 5 Martin Bürck  Belobigung
Linda Chen AG IV Einzelwertung Elisa Agudiez  Belobigung
Qiao Chen AG IV Einzelwertung Elisa Agudiez  Belobigung
Henriette Dietrich AG IV Einzelwertung Liliane Eva Sadowski  2. Preis
Alexandros Kalantidis AG IV Einzelwertung Doriana Tchakarova  Belobigung
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Konstantin Koch AG IV Einzelwertung Thomas Jandl  Belobigung
Christian Luo AG IV Einzelwertung Elisa Agudiez  2. Preis
Carolin Theurer AG IV Einzelwertung Björn Vielhaber  Belobigung
Jonas Zibold AG IV Einzelwertung Pervez Mody  Belobigung
Karin Chen AG V Einzelwertung Romuald Noll  2. Preis
Selina Dannenberg AG V Einzelwertung Swetlana Mehlfeld  Belobigung
Janis Pfeifer AG V Einzelwertung Susanne Lohwasser  1. Preis
Nina Reichert AG V Einzelwertung Daniel Koschitzki  Belobigung
Daniel Reith AG V Einzelwertung Prof. Christoph Sischka  1. Preis
Matthias Frick AG VI Einzelwertung Thomas Nutzenberger  Belobigung

Blä ser, Teil neh mer und Prei se:
Vorname Name Instrument AG Einzel/Ensemble Vorname Lehrer/in Nachname Lehrer/in Preis
Elisa Sonnberger Blockflöte AG Ia Einzelwertung Katja Zima 1. Preis
Sascha Bittner Querflöte AG Ib Einzelwertung Ulrike Böbel-Lude 2
Jonathan Lorenz Posaune AG Ib Einzelwertung Joachim Volk 2
Anna Julie Münster Querflöte AG Ib Einzelwertung Heinz Imrich 1. Preis
Rebecca Sixt Querflöte AG Ib Einzelwertung Helga Chwala 1. Preis
Jön Vielhaber Trompete AG Ib Einzelwertung Markus Klein 1. Preis
Selina Westhauser Querflöte AG Ib Einzelwertung Manfred Maier 1. Preis
Tamina Frank Querflöte AG Ib Ensemble 1 Christina Dollinger 1. Preis
Helena Frank Klavier Begleitung AG II Ensemble 1 Heide Gerstenmeyer 1. Preis
Johannes Ascher Querflöte AG II Einzelwertung Heinz Imrich 1. Preis
Sarah Dörr Klarinette AG II Einzelwertung Helmut Seefried 2. Preis
Rebecca Antonia Funk Oboe AG II Einzelwertung Bernhard Messmer 1. Preis
Désirée Nour Grundmann Klarinette AG II Einzelwertung Rudolf Heidler 1. Preis
Jonathan Hock Blockflöte AG II Einzelwertung Diana Meyer-Krämer 1. Preis
Annalena Link Klarinette AG II Einzelwertung Rudolf Heidler 1. Preis
Ole Lux Trompete AG II Einzelwertung Markus Klein 1. Preis
Jana Schwefel Querflöte AG II Einzelwertung Angela Woywod 2. Preis
Celine Schwenk Klarinette AG II Einzelwertung Rudolf Heidler 2. Preis
Klara Simon Blockflöte AG II Einzelwertung Siegfried Busch 1. Preis
Anna Maria Sonnberger Oboe AG II Einzelwertung Katja Zima 2. Preis
Judith Spahmann Querflöte AG II Einzelwertung Shigeko Fukui-Fauser 2. Preis
Rebecca Maria Stärk Oboe AG II Einzelwertung Katja Zima Belobigung
Timo Wieland Trompete AG II Einzelwertung Peter Egl 2. Preis
Juliane Ulmer Querflöte AG II Ensemble 2 Gabriele Keller Belobigung
Tabea Lampe Klarinette AG Ib Ensemble 2 Dominik Keller Belobigung
Johannes Kolb Fagott AG III Ensemble 2 Annette Wittemann Belobigung
Désirée Nour Grundmann Klarinetten-Trio AG II Ensemble 3 Rudolf Heidler 1. Preis
Annalena Link Klarinetten-Trio AG II Ensemble 3 Rudolf Heidler 1. Preis
Celine Schwenk Klarinetten-Trio AG II Ensemble 3 Rudolf Heidler 1. Preis
Maximilian Hammer Klarinette AG III Einzelwertung Herbert Körner 2. Preis
Ines Rühl Querflöte AG III Einzelwertung Heinz Imrich 1. Preis
Joschka Spiegel Saxophon AG III Einzelwertung Zeno Peters 1. Preis
Lena Ruggaber Blockflöte AG III Ensemble 4 Christina Rettich 1. Preis
Christina Dietrich Blockflöte AG IV Ensemble 4 Christina Rettich 1. Preis
Franziska Springer Blockflöte AG III Ensemble 4 Christina Rettich 1. Preis
Anna-Lena Kloss Blockflöte AG III Ensemble 4 Christina Rettich Belobigung
Katharina Fünfgeld Posaune AG III Ensemble 6 Joachim Volk Belobigung
Marvin Ruh Posaune AG III Ensemble 6 Joachim Volk Belobigung
Fabian Feil Posaune AG II Ensemble 6 Joachim Volk Belobigung
Marius Hägle Posaune AG III Ensemble 6 Joachim Volk Belobigung
Anissa Albrecht Klarinette AG III Ensemble 7 Elisabeth Willmann 2. Preis
Moritz Tempel Klarinette AG III Ensemble 7 Elisabeth Willmann 2. Preis
Sebastian Berner Trompete AG IV Einzelwertung Markus Klein 1. Preis
Norwin Hahn Posaune AG IV Einzelwertung Joachim Volk 1. Preis
Katharina Hund Klarinette AG IV Einzelwertung Rudolf Heidler 2. Preis
Felix Bauert Saxophon AG IV Ensemble 8 Zeno Peters 1. Preis
Valentin Grimm Saxophon AG IV Ensemble 8 Zeno Peters 1. Preis
Marius Dürrholder Saxophon AG IV Ensemble 8 Zeno Peters 1. Preis
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Michele Sester Saxophon AG IV Ensemble 8 Zeno Peters 1. Preis
Alexandra Lim Klarinette AG IV Ensemble 9 Elisabeth Willmann 2. Preis
Paul Sieger Klarinette AG IV Ensemble 9 Elisabeth Willmann 2. Preis
Katharina Fahrion Klarinette AG IV Ensemble 9 Elisabeth Willmann 2. Preis
Johannes Blessing Saxophon AG V Einzelwertung Rudolf Heidler 2. Preis
Franziska Funk Querflöte AG V Einzelwertung Wolfgang Wendel 1. Preis
Hannah Ochner Klarinette AG V Einzelwertung Herbert Körner 2. Preis
Amelie Sturm Querflöte AG V Einzelwertung Stefanie Aukthun-Klövekorn Belobigung
Maximilian Wagner-Shibata Tuba AG V Einzelwertung Thomas Wagner 1. Preis
Luis Weißenrieder Klarinette AG V Ensemble 10a Helmut Seefried 2. Preis
Nina Reichert Klavier AG V Ensemble 10a Daniel Koschitzki 1. Preis
Constanze Martin Querflöte AG V Ensemble 11 Manfred Maier 1. Preis
Vivian Grube Querflöte AG V Ensemble 12 Helga Chwala 1. Preis
Phyllis Passow Querflöte AG VI Ensemble 12 Helga Chwala 1. Preis
Katharina Paul Querflöte AG IV Ensemble 12 Helga Chwala 1. Preis
Malin Altenmüller Klarinette AG IV Ensemble 13 Volkmar Schwozer 2. Preis
Yichuan Shen Klarinette AG V Ensemble 13 Volkmar Schwozer 2. Preis
Tina Link Querflöte AG VI Einzelwertung Stefanie Aukthun-Klövekorn 2. Preis

Gi tar re, Teil neh mer und Prei se:
Vorname Name AG Einzel/Ensemble Vorname Lehrer/in Nachname Lehrer/in  Preis
Leon Frederic Schmidt AG Ia Einzelwertung Elvira Zimmermann  2. Preis
Miranda Streicher AG Ia Einzelwertung Thekla Mattischeck  Belobigung
Lisa Hirschinger AG Ib Einzelwertung Elvira Zimmermann  1. Preis
Alexander Kagerer AG Ib Einzelwertung Till Veeh  2. Preis
Martin Koloseus AG Ib Einzelwertung Maximilian Mangold  1. Preis
Kevin Miller AG Ib Einzelwertung Horst Köhler  2. Preis
David Shamrey AG Ib Einzelwertung Till Veeh  2. Preis
Barbara Thiele AG Ib Einzelwertung Alfonso Montes  1. Preis
Mia-Malin Schirmer AG Ib Ensemble 1 Horst Köhler  2. Preis
Patrick Hecht AG II Ensemble 1 Horst Köhler  2. Preis
Christoph Böhm AG II Einzelwertung Maximilian Mangold  2. Preis
Johanna Geisler AG II Einzelwertung Bernd Geisler  2. Preis
Sarah Klamm AG II Einzelwertung Kathrin Arendt  1. Preis
Luca Weigand AG II Einzelwertung Maximilian Mangold  2. Preis
Jule Saam AG II Ensemble 2 Peter Sonnentag  Belobigung
Jonas Schleicher AG II Ensemble 2 Peter Sonnentag  Belobigung
Julia Kramer AG II Ensemble 3 Till Veeh  1. Preis
Franziska Helena Schmidt AG II Ensemble 3 Till Veeh  1. Preis
Johan Levin Stegmüller AG II Ensemble 3 Till Veeh  1. Preis
Rafael Jung AG III Einzelwertung Hans Peter Wößner  2. Preis
Franz Sattler AG III Einzelwertung Barbara Groß  Belobigung
Veronika König AG III Ensemble 4 Elvira Zimmermann  2. Preis
Natascha Goppelt AG III Ensemble 4 Elvira Zimmermann  2. Preis
Clarissa Danner AG III Ensemble 4 Elvira Zimmermann  2. Preis
Lena Beier AG III Ensemble 4 Elvira Zimmermann  2. Preis
Jenny Thiele AG III Ensemble 5 Irina Kircher / Alfonso Montes  2. Preis
Liv Rückert AG III Ensemble 5 Irina Kircher / Alfonso Montes  2. Preis
Sophie Duong AG III Ensemble 5 Irina Kircher / Alfonso Montes  2. Preis
Laura Rajtschan AG III Ensemble 5 Irina Kircher / Alfonso Montes  2. Preis
Steffen Nann AG IV Einzelwertung Peter Woelke  1. Preis
Vincent Pradler AG IV Einzelwertung Wolfgang Absolon  2. Preis
Dorian Demeny AG IV Einzelwertung Tillmann Reinbeck  1. Preis
Tobias Holl AG IV Ensemble 6 Gerhard Schempp  2. Preis
Tini Laura Ullrich AG III Ensemble 6 Gerhard Schempp  2. Preis
Michael A. Heider AG IV Ensemble 6 Gerhard Schempp  2. Preis
Dorian Westenberger AG V Einzelwertung Tillmann Reinbeck  1. Preis
Julia Schmuker AG V Ensemble 7 Bernd Geisler  2. Preis
Marit Meinhold AG V Ensemble 7 Bernd Geisler  2. Preis
Michael Dreher AG V Ensemble 7 Bernd Geißler  2. Preis
Nico Schmid AG V Ensemble 7 Bernd Geisler  2. Preis



Län der kon fe renz in Ros tock
Gute Ergebnisse Die Län der kon fe renz, die am 13. und 14. No vem ber 2010 in Ros tock statt fand, war

erst mals in zwei Sit zungs run den un ter teilt: Am Sams tag tag ten die Län der chefs bzw.
de ren Be auf trag te ohne das Prä si di um. Das Prä si di um war am Sonn tag zur zwei ten
Sit zungs run de ein ge la den.

Eine um fang rei che Ta ges ord nung mit in ter es san ten The men ließ für den Sams tag
eine lan ge Sit zung er war ten. Hier hat te Frie de ri ke Hau fe, die Län der spre che rin, 
die von ih rer Stell ver tre te rin Al mut Au ers wald se kun diert wur de, ei nen am bi tio niert
straf fen Zeit plan vor ge ge ben. Die Län der kon fe renz, die nach der Sat zung ein nicht
ent schei dungs be fug tes Gre mi um ist, soll dem Mei nungs aus tausch die nen. Sie soll te
vor al lem eine Dis kus sions platt form sein, bei der über die Ent wic klun gen in den 
Län dern be rich tet wird. So kön nen die Er fah run gen an de rer Län der als An re gung für
die ei ge nen Ak ti vi tä ten ge nutzt wer den. Wich ti ger Ta ges ord nungs punkt war die vom
Prä si di um zur Dis kus si on ge stell te „Agen da“. Der Vi ze prä si dent des DTKV, Dr. Dirk
He wig, hat te ein Pa pier er ar bei tet, das den Ist-Zu stand des DTKV in al len Fa cet ten
be schrieb und ei ni ge Aus bli cke zu künf ti ger Auf ga ben stel lun gen er öff ne te. Die se
„Agen da“ könn te zu ei nem Leit bild wei ter ent wi ckelt und ver dich tet wer den. Die 
Län der sind auf ge ru fen, Än de run gen und Er gän zun gen ein zu brin gen. Die Mehr zahl
der ver tre te nen Län der stan den die sem Vor ge hen po si tiv ge gen über, mit Aus nah me
von zwei klei nen Lan des ver bän den, die die ser He ran ge hens wei se zur Er stel lung ei nes
sol chen Pa piers nicht zu stim men konn ten.

Ver gleichs wei se zü gig konn ten wei te re The men ab ge han delt wer den: Die Ver samm -
lung gab sich eine Ge schäfts ord nung, die mit klei nen Än de run gen ver ab schie det 
wur de. Die Re for mie rung des nmz-Auf tritts – hie rü ber lag ein Vor schlag ei ner Ar beits -
grup pe um Dr. Franz pe ter Mess mer (Bay ern) vor – wur de von der Län der kon fe renz
mehr heit lich be für wor tet, wo bei Ba den-Würt tem berg we gen der stark stei gen den 
Kos ten nicht zu stim men konn te. Hier soll ein Kom pro miss ge fun den wer den. Die 
bei den in Ba den-Würt tem berg er folg reich ein ge führ ten Pro jek te „Qua li pass“ und
„Schü ler zer ti fi kat“ wur den vor ge stellt. Das Er geb nis ei ner kürz lich in Ba den-Würt tem -
berg durch ge führ ten Mit glie der be fra gung un ter an de rem mit ei ner Ak tua li sie rung des
Ho no rar spie gels konn te den Län der vor sit zen den zur In for ma ti on über ge ben wer den.

Neue Ver si che rungs an ge bo te wur den fast zeit gleich in Bay ern und Ba den-Würt tem -
berg ver öf fent licht. Bei de Male han delt es sich um eine nur Mit glie dern of fen ste hen -
de Rechts schutz ver si che rung, die spe ziell auf die Patch work-Be schäf ti gun gen der
Mit glie der zu ge schnit ten ist. Die Be son der heit des An ge bots in Ba den-Würt tem berg
ist ein Ein füh rungs preis von 125 € Jah res prä mie, das den Rechts schutz im pri va ten
Be reich, den Fa mi lien rechts schutz, den Ar beits rechts schutz und den Selbst stän-
di gen rechts schutz umfasst. Zwei unschlagbare Serviceangebote einer kostenlosen
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Ein star kes Lei tungs team: die Spre che rin der
Län der kon fe renz Frie de ri ke Hau fe (rechts)
 und ihre Stell ver tre te rin Al mut Au ers wald.

Foto: Ec khart Fi scher



Anwaltshotline sowie ein Inkassomanagement runden das Angebot ab, das bis 15.02. 
2011 zu diesem Tarif erhältlich sein wird. Bei nochmaliger Betrachtung der Ta ges-
ord nung gab es keine Themen, bei denen die Diskussion nicht durch Bei trä ge 
und Informationen aus dem Kreis der Präsidiumsmitglieder hätte bereichert werden
können.

Ec khart Fi scher

GEMA-An mel dung von Schü ler- und Leh rer kon zer ten
Der Lan des ver band hilft Sämt li che Kon zer te der Orts- und Re gio nal ver bän de müs sen der Ge schäfts stel le in

Stutt gart (Ker ner stra ße 2A, 70182 Stutt gart; info@dtkv-bw.de) für eine kor rek te
GEMA-Ab rech nung ge mel det wer den. Für die An mel dung gibt es zwar kei ne Form vor -
schrift, trotz dem ist es wich tig, die fol gen den Da ten zu über mit teln: Da tum, Uhr zeit,
Ort, Ein tritts preis, Fas sungs ver mö gen des Ver an stal tungs rau mes (qm oder Be stuh -
lung) so wie das Pro gramm. Nach der Ver an stal tung ist das ge druc kte Pro gramm oder
das For mu lar „Mu sik fol ge“ der GEMA (zum Downlo ad er hält lich un ter www.gema.de)
an die Geschäftsstelle zu übermitteln.

Die An mel dung von Kon zer ten ohne GEMA-pflich ti ges Re per toire kann ent fal len. 
Es ist je doch sinn voll, alle Kon zer te an zu mel den, da die GEMA so über haupt Kennt -
nis da von er hält, dass es sich um ein Kon zert ohne GEMA-pflich ti ges Re per toire 
han delt, das dann auch kei ne Ab rech nung nach sich zieht. An dern falls ist die GEMA
ver pflich tet, zu re cher chie ren und nach zu fra gen. Die Rech nungs stel lung durch die
GEMA er folgt dann – un ter Be rücks ich ti gung des Ge samt ver trags nach las ses von 20%
– di rekt an den Ton künst ler ver band. Meist kön nen Schü ler- und Leh rer kon zer te 
nach dem güns ti gen Ta rif E–P (Kon zer te der erns ten Mu sik für päd ago gi sche Zwe cke) 
ab ge rech net wer den. Nut zen Sie diesen Service der Anmeldung und Abrechnung
durch den Landesverband!

Ec khart Fi scher
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Er geb nis se der Mit glie der be fra gung 2010
Schlüsse für die Verbandsarbeit Die Aus wer tung der Be fra gung hat et was mehr Zeit in An spruch ge nom men als vor ge -

se hen. Wich tigs tes An lie gen der Um fra ge war eine längst über fäl li ge Ak tua li sie rung
des Ho no rar spie gels. Die letz te Er he bung stammt aus dem Jahr 2002. 

803 Teil neh mer An der Be fra gung, die zwi schen Juni und Au gust 2010 durch ge führt wur de, hat ten
sich etwa 38 % der Mit glie der be tei ligt. Da mit lag der Rüc klauf weit über den Er war -
tun gen und er heb lich hö her als bei ver gan ge nen Be fra gun gen. So er freu lich die ses 
re la tiv hohe En ga ge ment ist, bei ein zel nen Fra gen sind für si che re In ter pre ta tio nen
doch zu we nige Da ten vor han den.

Alle Mit glie der, die über eine E-Mail-Adres se ver fü gen, wur den per E-Mail ge be ten,
eine ge schütz te Web sei te auf zu ru fen, die On li ne-For mu la re er zeug te. Alle an de ren
Mit glie der beka men ei nen Fra ge bo gen per Post zu ge stellt. 673 Mit glie der ha ben die
Um fra ge online beantwortet, 130 Mitglieder haben per Brief geantwortet.

Wel che Schlüs se kön nen nun aus den Er geb nis sen – ins be son de re der Ein zel fra gen –
ge zo gen wer den? Wo er ge ben sich kon kre te An halts punk te, wie der Ver band für sei ne
Mit glie der ak tiv wer den kann? Jede Aus sa ge über eine nac kte Sta tis tik zahl hat ei nen
wer ten den bzw. in ter pre tie ren den Cha rak ter.

Wir wer den bei der Aus wer tung im mer die An zahl der ge ge be nen Ant wor ten im Auge
be hal ten, auf de nen ein ein zel nes Er geb nis be ruht. Nur dann kön nen Fehl in ter pre ta -
tio nen ver mie den wer den.

57,7 % sind Mit glied in der KSK Mit glied schaft in der Künst ler so zial kas se
Der An teil der Mit glie der, die über die Künst ler so zial kas se ver si chert ist, deckt sich
na he zu mit dem An teil der frei be ruf lich Tä ti gen. Das be deu tet, dass die Ab sicht des
Künst ler so zial ver si che rungs ge set zes, eine „Pflicht ver si che rung“ für die selb stän di gen 
Kul tur be ru fe zu schaf fen, in un se rem Be rufs ver band vollständig verwirklicht ist.

82,8 % wol len die nmz In ter es se am Be zug der „neu en mu sik zei tung“ nmz
Trotz ei ni ger Kri tik punk te ge hört der Be zug der nmz bei über 80% der Mit glie der zu
ei nem er wünsch ten Ver bands ser vi ce.

22,3 % wür den sich be tei li gen För der pro gramm der Lan des re gie rung „Sin gen-Be we gen-Spre chen“ S-B-S
Knapp ein Vier tel un se rer Mit glie der hät te ein An ge bot für die sen Be reich. Mit Kennt -
nis die ser Zahl kann sich un ser Ver band wei ter hin da für ein set zen, dass För der maß -
nah men des Lan des in Zu kunft auch un se ren Mit glie dern zug ute kom men müs sen.
Hier wird die Dis kus si on über die Ein füh rung der bun des wei ten „Bil dung schip kar te“
eine gewichtige Rolle spielen.
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Der Frag bo gen im Netz
(Screens hot)



54,3 % stim men nicht zu Le ga li sie rung des No ten ko pie rens nach ei nem Mo dell der VG-Mu si ke di ti on
Die sem Mo dell hat un se re Mit glie der schaft eine kla re Ab sa ge er teilt: Nur rund ein
Vier tel un se rer Mit glie der wür de eine sol che Li zenz er wer ben wol len. Die se Li zenz
wird auf Nach fra ge als zu teu er emp fun den. Sie ist auch in der Pra xis kaum zu frie -
den stellend an wend bar. So wäre es z. B. nicht er laubt, von ko pier ten No ten auch Auf -
füh run gen zu spie len. Die Ein schrän kun gen, die mit der Er laub nis zum No ten ko pie -
ren ein her ge hen, wer den als will kür lich und pra xis fern be zeich net. Da mit kann man
sa gen, dass die Mit glie der un se res Ver ban des eine we sent lich preis wer te re und frei zü -
gi ge re Lö sung er war ten (z. B. preis wer te Downlo ads von No ten mit un ein ge schränk ten 
Nut zungs rech ten). Die VG-Mu si ke di ti on soll te sich be mü hen, hier prak ti ka ble Lö sun -
gen zu er ar bei ten. Si cher wären die Mitglieder bereit, für Lösungen zu bezahlen, die
sie vor ungesetzlichem Tun bewahren können.

Be schäf ti gung
Mehr fach nen nun gen wa ren mög lich, so mit zeigt das Dia gramm, wie viel Pro zent der
Stun den die Be frag ten in ei nem be stimm ten Be schäf ti gungs ver hält nis tätig sind. 
Z. B. sind Be am te und An ge stell te ne ben her noch frei be ruf lich tä tig.

Un ter richt
80,4 % sind un ter rich tend tä tig, un ab hän gig von der Stun den zahl. Nur 12,3 % 
ga ben an, nicht zu un ter rich ten, die rest li chen 7,3 % mach ten kei ne An ga ben dazu.

Schü ler zah len
Aus den Ant wor ten al ler un ter rich ten der Mit glie der er rech ne ten wir eine durch schnitt -
li che Schü ler zahl von 20,7 Schü ler pro Leh rer, bei Un ter richt an Mu sik schu len eine
durch schnitt li che Schülerzahl von 31,2.

Wö chent li che Ar beits zeit
Aus den An ga ben der Be frag ten er gibt sich eine durch schnitt li che Wo chen ar beits zeit
von 32,1 Stun den, ein schließ lich Teil zeit- und ge ring fü gi ger Tä tig kei ten.

Wohn ort
21 % der Be frag ten woh nen in Or ten un ter 10.000 Ein woh ner
40 % in Or ten von 10 bis 100.000 und
32 % in Gro ß städ ten (über 100.000 Ein woh ner)

Tä tig kei ten
Auch hier wa ren Mehr fach nen nun gen mög lich. Fast zwei Drit tel sind un ter rich ten de
Tä tig kei ten. Die meis ten Be frag ten sind gleich zei tig in ver schie de nen Bereichen tätig.

ton künst ler-fo rum 79 – De zem ber 2010

12 Aktivitäten des Verbandes

Tätigkeiten
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Leitung Chor/Orch. usw.

andere

geringfügig
6%

ehrenamtlich
9%

angestellt

24%

verbeamtet
2%

freiberuflich
59%

Beschäftigungsverhältnisse



Haupt fach/Instru men te
Die Fä cher wur den grup piert. Mehr fach nen nun gen wa ren nicht vor ge se hen.
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Ho no rar spie gel
Die Ho no ra re wa ren für eine Un ter richt sein heit von 30, 45 oder 60 Mi nu ten für Ein -
zel un ter richt so wie für zwei und mehr Schü ler an zu ge ben (Obe re Ta bel le). Weil für
Grup pen un ter richt nur we ni ge Da ten ein gin gen, fass ten wir alle Grup pen ho no ra re 
zu sam men. Die se Wer te streu en da durch na tür lich stärker. Bit te An zahl der Ant wor -
ten (hell gel be Zei le) be ach ten. Dar un ter steht der Pro zent satz der Be frag ten, die hier -
zu An ga ben mach ten. Z. B. be ruht der Mit tel wert für 45 Mi nu ten Grup pen un ter richt
von 56,29 € auf den An ga ben von nur 54 Mit glie dern, das sind 6,7 % der Be frag ten.
Die un te re Ta bel le zeigt die ent spre chen den Wer te für mo nat li che Ab rech nung.

Er läu te rung zu den Ho no rar ta bel len Un ter dem Mit tel wert (grü ne Zei le) ste hen je weils die Streu be rei che und die Stan -
dard ab wei chung (hell blau). Die se be nennt die Dif fe renz zwi schen Mit tel wert und dem 
obe ren und un te rem Streu wert.

Die Ver knüp fung der Ho no rar aus kunft mit der Wohn ortgröße der Be frag ten brach te
kei ne sig ni fi kan ten Un ter schie de zwi schen klei nen und gro ßen Wohn or ten. Die Un ter -
schie de be tra gen im Mit tel we ni ger als 1 € je Un ter richtseinheit.

Ec khart Fi scher/Bert hold Heu ser
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Honorar in € für ... Einzelunterricht Gruppenunterricht

je Einheit 60 Min. 45 Min. 30 Min. 60 Min. 45 Min. 30 Min.

Teilnehmer 265 331 225 51 54 40

Prozent 33,0 % 41,2 % 28,0 % 6,4 % 6,7 % 5,0 %

Mittelwert 40,23 30,98 21,67 68,29 56,29 46,81

  Streuung von ... 29,35 21,06 12,89 40,12 30,12 25,42

  ... bis 51,11 40,91 30,46 96,46 82,45 68,20

Standardabweichung 10,88 9,92 8,78 28,17 26,16 21,39

Honorar in € für ... Einzelunterricht Gruppenunterricht

je Monat 60 Min. 45 Min. 30 Min. 60 Min. 45 Min. 30 Min.

Teilnehmer 226 473 432 86 203 117

Prozent 28,1 % 58,9 % 53,8 % 10,7 % 25,3 % 14,6 %

Mittelwert 114,56 89,05 61,75 128,73 96,47 78,54

  Streuung von ... 92,96 74,67 50,77 88,63 70,31 47,31

  ... bis 136,16 103,42 72,73 168,84 122,64 109,77

Standardabweichung 21,60 14,38 10,98 40,11 26,16 31,23
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Ich möchte Mitglied 
im Tonkünstlerverband Baden-Württemberg e.V. werden.

als förderndes Mitglied. 
Ich leiste einen Förderbeitrag von jährlich 
€ .............. (mind. 100 )€

q

q

als ordentliches Mitglied, Jahresbeitrag  96,- €
(50 % Ermäßigung m glich, siehe R ckseiteö ü )

Name ____________________________

Vorname _________________________

Staatsangehörigkeit ________________

Straße ________________________________________________________

PLZ/Ort _______________________________________________________

Telefon ___________________________

Telefon (mobil) _________________________________________________

E-Mail/Homepage ______________________________________________________

Datum ___________________ 
_
Ich wurde geworben von ___________________________________________

Bitte senden an:
Tonkünstlerverband Baden-Württemberg e.V.
Kernerstr. 2A, 70182 Stuttgart
                                                 

Aufnahmeantrag

Die Besteuerung der 
Tonkünstler und Musiklehrer

Eine kurzgefasste Einführung 
von Prof. Gerhard Kostka, Steuerberater
Dipl. Kfm. Hans Lutz, 

Herausgeber: 
Tonkünstlerverband
Baden-Württemberg

Dipl. Kfm. Stefanie Ruß, 
Steuerberaterin

Aktualisierte Ausgabe – 2009

Ihr unverzichtbarer 
Ratgeber:

Jetzt bestellen! 

bei der Geschäftsstelle:
Tel. 0711 223 71 26
Fax 0711 223 73 31
E-Mail: tkv-bw@ t-online.de

Preise:
für Mitglieder des TKV-Ba-Wü:  10 €
für Mitglieder anderer Landesverbände: 14 €
für Nichtmitglieder:  18 €
               zuzüglich 2 €  Versandkosten

LANDESVERBAND 
BADEN-WÜRTTEMBERG

Anrede/Titel ______________

Geburtsdatum ____________

Fax _____________________

Unterschrift __________________________
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39 Neue MitgliederMeine fachlichen Voraussetzungen für den Musikberuf:

________________________________________________
(Diplom, Staatsexamen, Prüfungen, Rezensionen 
- Nachweise bitte in Kopie beifügen)
Ich unterrichte/konzertiere mit Hauptinstrument/Fach

________________________________________________
Nebeninstrumente/Fächer

________________________________________________
Ich bin überwiegend berufstätig mit Status

:

:

q angestellt/beamtet
q freiberuflich/Werkvertrag
q Musikstudent im ___ten Fachsemester 
(nur in Verbindung mit aktueller Immatrikulationsbescheinigung)

Bei Anfragen kann meine Anschrift/E-Mail-Adresse 
weitergegeben werden.
q ja         q nein

Melden Sie mich bei der Berufshaftpflichtversicherung an 
(Prämie im Beitrag enthalten)
q ja         q nein

Senden Sie mir regelmäßig die Neue Musikzeitung (nmz)
q ja         q nein

q Ich beantrage Beitragsermäßigung wegen: __________________
*Beitragsermäßigungen: 50% für Ehegatten/Partner/innen, Musikstudent/innen.
Ermäßigte Beiträge sind in einem Betrag im Januar zur Zahlung fällig.
Mitgliedern mit Beitragsermäßigung stehen alle Leistungen des Verbandes zu 
mit Ausnahme der kostenlosen Lieferung der Neuen Musikzeitung.
Diese kann über den Verband gegen eine Kostenbeteiligung von 16 € jährlich 
abonniert werden.

Einzugsermächtigung: Hiermit beauftrage ich den Tonkünstler-
verband Baden-Württ. e. V., Kernerstr. 2A, 70182 Stuttgart 
widerruflich, den von mir zu zahlenden Jahresbeitrag durch Last-
schrift von meinem unten genannten Konto einzuziehen. 
Diese Einzugsermächtigung bezieht sich auch auf den Einzug von 
Rechnungsbeträgen, die durch Bestellungen beim Berufsverband 
entstehen.
q in einem Betrag         q in zwei Halbjahresraten

Bankinstitut ___________________________________________

Kontonummer _________________________________________

BLZ __________________________________________________

Ort/Datum ____________________________________________

Unterschrift ___________________________________________

Metronom KORG MA-30 

PRÄMIE 2

PRÄMIE 1

Für ein von Ihnen geworbenes Mitglied bedanken wir 
uns bei Ihnen mit einer der folgenden Prämien:

Mitglieder werben Mitglieder

Stimmgerät KORG CA-30 
Chromatic Tuner

PRÄMIE 3

superhelle LED-Taschenlampe mit 12 LED
incl. 3 AAA-Batterien, Länge 12 cm
mit Trageschlaufe 

PRÄMIE 4
USB-Speicherstick, 2 Gigabyte, Transcend JetFlash 
V30 TSC, Hi-Speed USB, bootfähig, Kennwortschutz
Lesen: 10 MB/Sek; Schreiben: 3 MB/Sek.

PRÄMIE 5

Schuhputzset, praktisch bei Auftritten und auf Reisen, 
Schuhcremes braun und schwarz, verschiedene Bürsten

neu!



Aus Orts- und Regionalverbänden

Herbst – Wind, Wetter, Wasser
Rhein-Neckar/Heidelberg Am Frei tag, dem 22. Ok to ber, ver an stal te te der Re gio nal ver band Rhein-Ne ckar/

Hei del berg das drit te Schü ler kon zert in die sem Jahr. Erst mals stell te das Mu sik haus
Hoch stein da für sei ne Räu me zur Ver fü gung, vie len Dank! Im Un ter schied zu 
den letz ten Kon zer ten war die ses un ter ein The ma ge stellt: „Herbst – Wind, Wetter,
Wasser“.

Es mu si zier ten 27 Schü le rin nen und Schü ler bei ma xi mal ge füll tem Saal
auf ei nem wun der ba ren Gro tri an-Stein weg-Flü gel. Die Bei trä ge wa ren so
ab wechs lungs reich – von tö nen den Wol ken über Re gen, Feen, Ge wit ter,
Nym phen bis hin zu Mee res land schaf ten – , dass man gar nicht merk te,
dass aus schließ lich Kla vier spie len de auf tra ten. Be son ders aus drucks stark
spiel ten Jo nas Kät ker („Am Bach“) und Ans gar Schä fer („Blät ter im
Wind“), aber auch die an de ren Spie ler prä sen tier ten ihre Stü cke sou ve rän 
– al lein oder auch vier hän dig. Das Kon zert wur de mit ei ner die Stü cke 
ver bin den den Ge schich te mo de riert, was dem Gan zen Zu sam men halt und
Ab run dung gab. Ins ge samt eine ge lun ge ne Ver an stal tung. Ne ben den ob li -
ga ten Blüm chen er hiel ten die Mu si zie ren den dies mal zu sätz lich lie be vol le 
Prä sen te vom Mu sik haus Hoch stein, des sen Mit ar bei ter das Kon zert sehr
po si tiv aufnahmen. Wir erhielten – sehr zu unserer Freude – das Angebot,
dort weitere Konzerte veranstalten zu dürfen.

Anne Roch litz

Quer durch alle Musikepochen
Heidenheim Der Hei den hei mer Orts ver band ver an stal te te am Sams tag, dem 16. Ok to ber, sein

jähr li ches öf fent li ches Schü ler kon zert. Wie der wur de im Saal der Mu sik schu le Hei -
den heim ein bun tes Po gramm quer durch alle Mu si ke po chen und Sti le
ge bo ten, wo bei auch ei ge ne Kompositionen zur Aufführung kamen.

15 In stru men tal schü le rin nen und -schü ler am Kla vier, Vio lon cel lo, an der
Quer flö te und Bloc kflö te und ihre Ge sangs- und Kla vier be glei ter zeig ten
ihr Kön nen vom Ba rock bis zur Mo der ne. Bei ei ner Al ters span ne zwi schen
fünf und 19 Jah ren wur de von den An fän gen auf ei nem In stru ment bis
zur Ober stu fe auf er freu lich hohem musikalischen Niveau musiziert.

Clau die Schulz

ton künst ler-fo rum 79 – De zem ber 2010

19 Aus Orts- und Regionalverbänden

Grup pen bild mit Beet ho ven (in weiß, hin ten rechts):
 Schü ler kon zert im Hei del ber ger Mu sik haus Hoch stein.

 Foto: Anne Roch litz

Blu men für alle Be tei lig ten:
 Die Mit wir ken den des Schü ler kon zerts in Hei den heim.

Foto: Wer ner Glatz le



Große Vielfalt auf hohem Niveau
Göppingen Am Sonn tag, dem 14. No vem ber, lud der Kreis ver band Göp pin gen zum mitt ler wei le

jähr lich statt fin den den Schü ler kon zert. Acht Lehr kräf te ha ben ins ge samt 18 ih rer
Schü le rin nen und Schü ler mit ge bracht, die ein ab wechs lungs rei ches Kon zert auf oft
au ßer ge wöhn lich ho hem Ni veau prä sen tier ten. Den An fang mach te Ti mur Ah mad 
am Kla vier aus der Klas se von Nor bert Stein eg ger. Mit erst 24 Un ter richts stun den 
ge hör te der jun ge Mann zwar zu den An fän gern, spiel te sein „Sol feg giet to in c-Moll“
von Carl Phi lipp Ema nu el Bach aber be reits ge konnt und aus drucks stark. Es folgten – 
sou ve rän und rou ti niert – Me la nie Müh lich am Kla vier und Mar le ne Fiet ze mit der
Quer flö te. Edel gard Krohn hat te zwei ih rer Kla vier schü ler mit ge bracht. Fre de rik Gerst, 
der erst seit Ja nu ar Kla vier un ter richt hat, trug drei Stü cke der Po lin Ja ni na Gars cia
vor, Ka trin Bur gart be ein druc kte mit dem kom plett aus wen dig ge spiel ten „Wal zer in
h-Moll“ von Fré dé ric Cho pin. Timo Wie land, ein Trom pe ten schü ler von Pe ter Egl, der
so eben den 2. Preis des Ju gend wett be wer bes des Ton künst ler ver ban des in Stutt gart
ge won nen hat, stell te sein Kön nen ein drucks voll un ter Be weis. Wun der bar ge fühl voll
und mit Gespür für die Bühne präsentierten sich Kathrin Lachenmeier und Rebecca
Eichinger an der Harfe, beide Schülerinnen von Eva Maria Bredl.

Nach der Pau se mu si zier ten zu nächst die Kla vier -
schü le rin nen und -schü ler von Eri ka Mänd le. Da bei
konn te Ste fa nie Koll mann, Leh re rin an ei ner Real -
schu le, un ter Be weis stel len, dass man auch als er -
wach se ner An fän ger ein In stru ment noch auf ho hem 
Ni veau er ler nen kann. Nach wei te ren Har fen klän gen
von Lisa Phi lipp, ei ner Schü le rin von Gun da Hent -
schel, spiel te Fe lix Flesch aus der Kla vier klas se von
An dor Shel by vir tu os und aus drucks voll das 
„Im promp tu op. 90“ von Franz Schu bert – si cher lich
ein Hö he punkt des Abends. Als letz tes tra ten die 
Cel lo-Schü ler von Uta Bar ba ra Schwenk auf, und 
be son ders Yan nick Groll und Mar kus Zim pel sorg ten
mit ih rer vir tu os vor ge tra ge nen „Ta ran tel la op. 23“
von William Henry Squire für einen rasanten,
beeindruckenden Konzertabschluss.

Co rin na Schu mann
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Schü ler und Leh rer des be ein dru cken den
 Göp pin ger Schü ler kon zerts.

Foto: Pe tra Egl



Zur Person

Verband trauert um einen engagierten Violinpädagogen
Nachruf Riza Yildiz Am 25. April 2010 ist ein sehr ge schätz tes Mit glied des Re gio nal ver ban des Karls ru he 

ver stor ben, Prof. Riza Yil diz. Sein Tod ist für un se ren Ver band über aus schmerz lich.
Er hin ter lässt eine gro ße Lü cke, da sei ne Schü le rin nen und Schü ler re gel mä ßig bei
un se ren Schü ler kon zer ten teil nah men und sich mit her vor ra gen dem Ni veau bei uns
prä sen tier ten. Die Lei stun gen der Schü ler von Riza Yildiz haben unsere Programme
sehr bereichert!

Ich habe oft in der 1994 von Riza Yil diz und Ute Fren zel ge grün de ten Di apa son 
Mu sik aka de mie für Kin der und Ju gend li che in Karls ru he die Schü ler von Riza Yil diz
am Kla vier be glei tet, und die fun dier te Aus bil dung, die die jun gen Mu si ker dort 
er hal ten, hat mich sehr be ein druckt. Die Hin ga be an die Mu sik, ja die Be geis te rung
wa ren im mer deut lich spür bar. Ich sel ber ken ne Riza Yil diz seit mei ner Kind heit: 
Ich hat te mit mei nem da ma li gen Kla vier trio Kam mer mu sik un ter richt bei ihm und 
er in ne re mich noch heute an seinen phantastischen Unterricht.

Wir schät zen die Zu sam men ar beit mit dem Di apa son-För der zen trum für jun ge 
Strei cher sehr und wer den die frucht ba re Ko ope ra ti on – si cher lich im Sin ne von 
Riza Yil diz – mit den Kol le gin nen und Kol le gen des Diapason fortsetzen.

Ka trin Dü rin ger, Vor sit zen de des Re gio nal ver bands Karls ru he

Abschied von einer Mitarbeiterin des tonkünstler-forums
Irmtraut Gengenbach

 ist gestorben
Wir sind be trof fen vom Tod von Irm traut Gen gen bach (* 7.3.1953, † 27.10.2010).
Frau Gen gen bach hat bei der Pro duk ti on un se rer Mit glie der zeit schrift ton künst ler-
fo rum en ga giert mit ge wirkt. Un ser Mit ge fühl gilt den Angehörigen.

 Für Vor stand und Ge schäfts stel le:
Prof. Rolf Hem pel und Ec khart Fi scher
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Aktivitäten der Mitglieder

Zu Gast bei Edvard Grieg
Deutsch-norwegische

Cello-Begegnung
Zum wie der hol ten Mal wa ren die En gel ber ger Kam mer Cel lis ten in Sa chen in ter na tio -
na ler Cel lo-Be geg nung un ter wegs. Die En gel ber ger Kam mer Cell si ten, das sind 
die Preis trä ger ei ner weit über die Gren zen Ba den-Würt tem bergs hin aus be kann ten
Cel lo schmie de, der Freien Musikschule Engelberg.

In länd lich idyl li scher Um ge bung hat sich in den letz ten 30 Jah ren auf 
dem En gel berg bei Stutt gart um den Cel lis ten Ek ke hard Hes sen bruch
ein Cel lo-Zen trum ge bil det. Heu te wer den dort über 120 jun ge Cel lis -
tin nen und Cel lis ten aus ganz Ba den-Würt tem berg bei drei Cel lo-
Do zen ten und de ren As si sten ten aus ge bil det. Alle In stru men tal fä cher
zu sam men ge nom men, er hal ten zur zeit rund 250 Ju gend li che ihre 
In stru men tal aus bil dung an der Frei en Mu sik schu le En gel berg und 
wur den auf na tio na len wie in ter na tio na len Wettbewerben bis heute mit 
weit über 200 Preisen ausgezeichnet.

Schon 2007 nahm Ek ke hard Hes sen bruch sei ne Preis trä ger mit auf eine vom Aus wär -
ti gen Amt der Bun des re pub lik Deutsch land ge för der te Tour nee nach Ge or gien. Da -
mals tra fen sich die En gel ber ger Cel lis ten mit ge or gi schen Cel los tu den ten zu ei ner
ein wö chi gen Ar beits pha se und an schlie ßen den Kon zer ten in Ba tu mi, Ku tais si und 
Ti flis. Im Som mer 2010 war es nun eine von der EU ge för der te Cel lo be geg nung mit
jun gen Preis trä gern in Nor we gen. Zum Auf takt folgten die En gel ber ger ei ner Ein la -
dung auf das in ter na tio na le Grieg-Fes ti val nach Ber gen. Dort prä sen tier ten sie sich
Ende Au gust an zwei Aben den mit nor we gi scher Mu sik von Ed vard Grieg, Olav 
Kiel land, Lud vig Ir gens Jen sen und Bernt Kas berg Even sen. Alle Wer ke wur den von 
Ek ke hard Hes sen bruch, der das En sem ble aus der ers ten Cel lo stim me lei tet, für die
Kam mer Cel lis ten ar ran giert. Be weg te man sich mit der oh ne hin für rei nes Strei cher -
en sem ble ge schrie be nen „Hol berg-Sui te“ fast noch auf ge wohn ten Pfa den, er reg te
die fast sin fo nisch an mu ten de Adap ti on von Ed vard Griegs „Vio lin so na te in c-Moll“
für 16 Cel li be geis ter tes Auf se hen. An schlie ßend ging es wei ter nach Trond heim, 
wo die En gel ber ger mit 17 jun gen, preis ge krön ten nor we gi schen Cellistinnen und
Cellisten zu einer einwöchigen Arbeitsphase und sieben gemeinsamen Konzerten in
Trondheim, Steinkjer, Røros und Tønsberg zusammentrafen.

Be we gen de Hö he punk te der Rei se wa ren ein Eh ren auf tritt auf Trold hau gen, Ed vard
Griegs ro man ti schem Pri va tan we sen, so wie ein be ju bel tes Kon zert im Ni da ros dom 
in Trond heim, dem ein drucks vol len Krö nungs dom der nor we gi schen Kö ni ge. Zum 
Ab schluss die ser deutsch-nor we gi schen Cel lo-Be geg nun gen traf man sich im Bar rat-
Due-Mu sik in sti tut in Oslo mit den Cel lis ten des nor we gi schen Cel lo-En sem bles 
„Ab so lut-Cel lo“, um Zukunftspläne für weitere gemeinsame Projekte zu schmieden.

Hel muth May er
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Die En gel ber ger Kam mer Cel lis ten
 auf ih rer Nor we gen-Rei se.

 Foto: pri vat



Grinio Akademie feiert
Festakt zum 5-jährigen Bestehen „Hier gilt’s der Kunst“: Die ses Wag ner-Zi tat war Leit fa den des Fes takts zum 5-jäh ri -

gen Be ste hen der Gri nio Aka de mie für In stru men tal- und Kam mer mu sik Köngen.
Aka de mie lei ter Joa chim Ul brich (Vio li ne) und Prof. Vol ker Stenzl (Kla vier) setz ten
gleich zur Er öff nung mit dem „Ada gio“ aus Jo han nes Brahms’ „Vio lin so na te d-Moll“
ent spre chend hohe Maßstä be. In sei ner Be grü ßung er läu ter te Joa chim Ul brich 
die „Keim zel len funk ti on“ die ser Mu sik , die die bei den Künst ler be reits 1985 beim
In ter na tio na len Vio lin wett be werb in Chi le ge spielt hat ten. Seit her ver folg ten sie die
die Idee ei nes ei ge nen Mu sik in sti tuts mit hoch pro fes sio nel len, kon zer tie ren den 
Do zen ten, ei ner aus schließ li chen Kon zen tra ti on auf die mu si ka li sche Ar beit und ei ner 
mög lichst op ti ma len För de rung der Schü ler.

Dass es ge lun gen ist, die sen An sprü chen ge recht zu wer den, be wie sen so wohl die
Kon zert bei trä ge der Do zen ten als auch der Schü ler. Die Do zen ten Joa chim Ul brich,
Joa chim Hess und Ma rio Kay Ocker (Trio Gri nio) spiel ten bra vou rös das „Kla vier trio
G-Dur“ von Jo seph Haydn. Eben so aus ge reift wa ren die Dar bie tun gen von Te nor 
An dre as Wel ler, der mit Eve-Ma rie Ul brich, Joa chim Hess und Ma rio Kay Ocker
„Schot ti sche Volks lie der“ von Haydn prä sen tier te, und der Sop ra nis tin Gun du la 
Pey erl, die mit dem En sem ble Gri nio eine Mo zart-Kon zer ta rie dar bot. Auf sehr ho hem 
Ni veau prä sen tier ten sich auch die Schü le rin nen Su san ne Mey er (Sop ran) und Isa bel
Ul brich (Kla vier) mit ei ner Arie von Do me ni co Scar lat ti und Schu berts „Im promp tu
Ges-Dur“. Die zwei Sti pen di aten des Gri nio För der krei ses Mu sik ta len te e. V., Jule
Beck (Har fe) und Si mon Mett ler (Vio li ne), be geis ter ten das Pub li kum mit ei ner 
So na te von Fran cois Jo seph Na der man und dem ers ten Satz aus Bachs „a-Moll-
Vio lin kon zert“. Hier wur de Leo nard Berns teins Mot to „Let’s make mu sic as friends“
wahr. Si mon Mett ler hat te sein ei ge nes Or ches ter: Er wur de von den Do zen ten per fekt 
aus ba lan ciert be glei tet.

Bür ger meis ter Hans Weil wür dig te in sei nem Gruß wort die künst le ri sche Po tenz, die
durch die Aka de mie dem Ort zug ute kommt, so wohl durch die hoch ka rä ti gen 
Kon zer ten im Rit ter saal des Kön ge ner Schlos ses als auch in der weit über Kön gen
hin aus ge hen de Re so nanz – und das ohne In an spruch nah me öf fent li cher Gel der! 
Auch der Vor sit zen de des Grio nio För der krei ses Mu sik ta len te e. V., Prof. Ger hard
Wolf, zeig te sich von den in der kur zen Zeit ent stan de nen Lei stun gen mit in ter na tio -
na len Preisträgern begeistert und hob die wachsende Bedeutung nicht-öffentlicher
Förderung von Talenten hervor. Auf die weitere Entwicklung dieses besonderen 
Instituts darf man gespannt sein. Informationen unter www.grinio-akademie.de,
Telefon 07024 468084.

Eve-Ma rie Ul brich

ton künst ler-fo rum 79 – De zem ber 2010

23 Aktivitäten der Mitglieder

Ju bi läums kon zert der Gri nio Aka de mie:
 Mit Prof. Vol ker Stenzl (Kla vier),

 Eva Ma ria Bredl (Har fe),
 Aka de mie lei ter Joa chim Ul brich (Vio li ne),

 Gun du la Pey erl (Sop ran),
 An dre as Wel ler (Te nor),

 Eve-Ma rie Ul brich (Vio li ne),
 Joa chim Hess (Vio lon cel lo),
 Ma rio Kay Ocker (Kla vier).

Foto: Ph.Traut wein

http://www.grinio-akademie.de


Amateure erschließen sich die „Alte Musik“ ganz neu
Kurs für Streicher im ehemaligen

Frauenkloster Inzigkofen
Noch bis vor we ni gen Jah ren stand der Be griff „Alte Mu sik“ für ei nen Zeit raum, der
vom spä ten Mit tel al ter al len falls bis zum Früh ba rock reicht. Die Be schäf ti gung mit ihr 
war ei nem re la tiv klei nen Kreis von Spe zia lis ten und Lieb ha bern vor be hal ten. Spä tes -
tens, seit die his to risch in for mier te Auf füh rungs pra xis zum mu si ka li schen All ge mein -
gut ge hört und in zwi schen auch in der Wie der ga be ro man ti scher Li te ra tur Platz greift, 
ist sie für vie le Ama teur mu si ker ein The ma. Dem trägt die Volks hoch schu le In zig ko -
fen – un ter ge bracht in ei nem idyl lisch ge le ge nen ehe ma li gen Frau en klos ter am Rand

des obe ren Do nau tals bei Sig ma rin gen – seit drei Jah ren Rech nung, in -
dem sie spe ziell für Strei cher ei nen Kurs „Alte Mu sik“ an bie tet. Das Do -
zen ten team mit Be ne det ta Cons tan ti ni-Betz (Vio li ne), Bar ba ra No el de ke
(Vio lon cel lo), Georg No el de ke (Kon tra bass) und Kirs tin Ka res (Vio la und
Kor re pe ti ti on) ver fügt zwar über hohe Fach kom pe tenz und päd ago gi sche
Er fah rung in der Ver mitt lung al ter Spiel tech ni ken, be schränkt sich aber in 
der ei ge nen Kon zert tä tig keit nicht auf eine be stimm te Zeit- oder Sti le po -
che. Wer sich zu die sem Kurs an mel det, lie fert sich kei nen
historisierenden Eiferern aus, sondern bekommt Kenntnisse und
Fertigkeiten vermittelt, die das eigene Spiel und Erleben von Musik auf
breiter Basis bereichern.

So weit ge fä chert wie das Kön nen der Teil neh me rin nen und Teil neh mer ist, so weit
spannt sich ihr Al ters bo gen: vom ta len tier ten Teen ager bis zum geis tig jung ge blie be -
nen Pen sio när. Wer Lust hat, et was aus sei nem Solo-Re per toire mit Or ches ter be glei -
tung vor ei nem klei nen Pub li kum auf zu füh ren, be kommt dazu in die sem Kurs Ge le -
gen heit. In der Re gel wird das vor her mit dem Do zen ten team ab ge spro chen. Es fin det 
sich aber auch Raum für spon ta ne Ent schei dun gen. In die sem Jahr rüc kte auf die se
Wei se das so ge nann te „klei ne Cel lo kon zert“ von Jo seph Haydn ins Pro gramm des
Ab schluss kon zerts, wo bei sich den So lo part eine Schü le rin und zwei Schü ler teil ten.
Ohne An spruch auf letz te Per fek ti on, aber be flü gelt vom gro ßen Lern wil len al ler Be -
tei lig ten zei tig te die ser Kurs, wie in den bei den Vor jah ren, ers taun li che mu si ka li sche
Re sul ta te. The ma tisch reich te er mit ei ner Strei cher sin fo nie und dem ers ten Satz des 
Streich quar tetts op. 44,2 von Fe lix Men dels sohn Bart holdy bis in die frü he Ro man tik. 
Der Be such von Ul ri ke Rem pel, ei ner Gei gen bau meis te rin aus Le on berg-Hö fin gen, die 
sich auf die Fertigung barocker Streichinstrumente spezialisiert hat und verschiedene 
Barockbögen zum Ausprobieren mitbrachte, rundete diese Woche ab.

„Alte Mu sik für Strei cher“ wird auch im kom men den Jahr wie der an ge bo ten, und
zwar in der vor letz ten Wo che der Som mer fe rien in Ba den-Würt tem berg. An mel dun gen 
und wei te re In for ma tio nen beim Volks hoch schul heim In zig ko fen, Park weg 3, 72514
In zig ko fen, Te le fon 07571 73980 oder im In ter net un ter www.vhs-heim.de.

An ton Was ser mann
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Beim Kurs „Alte Mu sik für Strei cher“
 wird ge ner atio nen über grei fend mu si ziert.

 Foto: privat

https://freemailng1001.web.de/jump.htm?goto=www.vhs-heim.de


Fülle des Klavierspiels
International Keyboard Institute
and Festival 2010 in New York

Zum zwölf ten Mal in Fol ge fand in der Man nes School in New York das „In ter na tio nal 
Key bo ard In sti tu te and Fes ti val“ – kurz ikif ge nannt – statt, das sich vom Ge heim tipp
zu ei ner der wich tigs ten kul tu rel len Som mer ver an stal tun gen der Stadt ent wi ckelt hat. 
Nicht nur gab auf der Büh ne ein Pia nist dem an de ren qua si den Flü gel un ter des sen
Hän den wei ter, son dern auch das stets zahl rei che Pub li kum war pia nis tisch hoch ge -
bil det und kom men tier te jede Interpretation mit lebhaftem Interesse.

Dem Grün der und Prä si den ten Je ro me Rose, der im ein drucks vol len Er öff nungs re ci tal 
mit zwei groß an ge leg ten Schu bert-So na ten so gleich Maßstä be setz te, war es auch
2010 ge lun gen, so wohl für die „Mas ters Se ries“, in der ar ri vier te Künst ler mit in ter -
na tio na ler Kar rie re auf tra ten, als auch für die „Pres ti ge Se ries“, in der sich Ge win ner
gro ßer in ter na tio na ler Wett be wer be der letz ten Jah re prä sen tier ten, be deu ten de Ver -
tre ter ih res Fachs mit ab wechs lungs rei chen Pro gram men zu ver pflich ten. Ein ge streut
war ein Vor trag des in den USA mit sei ner Ra dio Show „The Pia no Mat ters“ Star-
sta tus ge nie ßen den Da vid Du bal über die Ju bi la re Schumann und Chopin. Seine 
Ausführungen würzte er mit unterhaltsamen Anekdoten.

Bei der „Mas ters Se ries“ wur de die USA au ßer von Je ro me Rose auch von Jef frey
Swann mit mü he lo ser Ge schmei dig keit bei Men dels sohn, Schu mann, Cho pin und
Brahms ver tre ten. Aki ko Ebi (Ja pan) spiel te ei nen Cho pin-Abend vol ler Gra zie und
Ele ganz; Joa quín Achú car ro (Spa nien, in den USA le bend) war der grüb le ri sche 
Phi lo soph mit or che stra lem Klang bei Schu mann und Cho pin. Alex an der Gav ry ly uk
(Russ land) be ein druc kte durch in tel li gent ein ge setz te Vir tuo si tät bei ei nem Pro gramm 
von Beet ho ven bis Stra win sky. Olga Kern (Russ land) be stach durch be son de re pia nis -
ti sche Viel sei tig keit. Ton künst ler ver bands-Mit glied Son traud Spei del (Deutsch land)
wid me te sich der deut schen Romantik bei Schumann, Mendelssohn Bartholdy und
seiner Schwester Fanny Hensel.

Auch in den „Pres ti ge-Kon zer ten“ gab es denk wür di ge Lei stun gen: Alex an der Ko brin,
Gold me dail len-Ge win ner beim Van-Cli burn-Wett be werb, be ein druc kte durch abso-
lute Sou ver äni tät bei schwie rigs ten Pro gram men; Hin rich Al pers (1. Preis Beet ho ven-
Wett be werb Bonn) war ein aus sa ge kräf ti ger Pianist bei Schumann und Prokofiew.
Fa cul ty-Kon zer te, bei de nen ein Künst ler je weils ein ein zel nes Werk vor trug, 
ein Nach mit tags kon zert mit Gary Graff man mit sehr sen si bel ge spiel ten Wer ken für
die lin ke Hand so wie ein Wett be werb für die ganz jun ge Gene- ra ti on run de ten 
ein Pro gramm, das in sei ner Fül le des Kla vier spiels von höch ster Qua li tät wohl kaum
zu übertreffen ist.

Je den Tag gab es meh re re öf fent li che Meis ter klas sen, die sich re gen Zu spruchs 
bei stu den ti schen Teil neh mern und Pub li kum er freu ten. Ins ge samt wa ren fast vier zig
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Auch für 2011 wie der ge plant:
 Das IKIF in New York

Bild: www.ikif.org



Pro fi-Pia nis ten in Kon zer ten und Mas ter clas ses tä tig. Für die um sich ti ge und 
her vor ra gend funk tio nie ren de Or ga ni sa ti on des „Mam mut fes ti vals“ zeichnete Julie
Kadersha verantwortlich.

Son traud Spei del

Nachwuchsforum Kontrabass
Am 20. Feburar 2011 ist

 Tag der Bassgeige
Am Sonn tag, 20. Fe bru ar 2011, ver an stal tet die Mu sik hoch schu le Stutt gart in ih rem
Kam mer mu sik saal zum wie der hol ten Mal ein „Nach wuchs fo rum Kon tra bass“ für Kon -
tra bass- und Strei cher klas sen lehr kräf te, Or ches ter mu si ker und Kon tra bass schü ler.
Auf dem Pro gramm von 11 bis 19 Uhr ste hen ein Kon zert von Stu die ren den und Vor -
schü lern, ein spe ziel les Coa ching für Lehr kräf te, öf fent li cher Un ter richt und Pro ben
so wie eine In stru men ten- und No ten aus stel lung. Hier wer den Kin der bass-Un ter richts -
ma te ria lien von ih ren Au to rIn nen vor ge stellt. Do zen ten sind Prof. Mat thias We ber
(Münch ner Phil har mo ni ker/Mu sik hoch schu le Stutt gart), Nina Val che va (Na tio nal thea -
ter Mann heim/Mu sik hoch schu le Stutt gart) und Song Choi (Mu sik schu le Wan gen/Mu -
sik hoch schu le Stutt gart), Mit glied des Ton künst ler ver bands sowie Gründer und Leiter
der ausgezeichneten Pädagogischen Arbeitsgemeinschaft Kontrabass (PAK-BW).

Be son ders (aber nicht aus schließ lich) Schü ler, die im En sem ble wett be werb bei Ju -
gend mu si ziert mit ma chen, kön nen hier im Un ter richt bei Prof. Mat thias We ber, Nina 
Val che va und Song Choi Ideen für die wei te re Vor be rei tung des Lan des wett be werbs
er hal ten. Eine An mel dung (bit te mit An ga be der Stü cke) der Schü ler bei Song Choi
ist un be dingt er for der lich per Mail an: choipakbw@yahoo.de

PAK-BW/Ul ri ke Al brecht
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Jun ge Kon tra bas sis ten
 im Klos ter Och sen hau sen

Foto: PAK-BW.



Querflöten auf Schloss Kapfenburg
2. bis 5. Juni 2011 Nach dem gro ßen Er folg im letz ten Jahr ver an stal tet der Ton künst ler ver band Ba -

den-Würt tem berg e. V. wie der ei nen En sem ble kurs für jun ge Quer flö tis tIn nen in der
In ter na tio na len Mu sik schul aka de mie Kul tur zen trum Schloss Kap fen burg. Die künst le -
ri sche Lei tung des Kur ses vom 2. bis 5. Juni 2011 hat Prof. Robert Dohn.

Auf ge ru fen sind Flö tis tin nen und Flö tis ten im Al ter von 14 bis 25 Jah ren, so wohl Ein -
zel teil neh mer als auch be ste hen de En sem bles. Im Rah men des Kur ses wer den mit al -
len Teil neh mern Flö ten chor wer ke ein stu diert. Zu sätz lich ha ben be ste hen de En sem -
bles die Mög lich keit, ihr Re per toire mit den Do zen ten zu ar bei ten. Spie le rIn nen mit
Ne ben in stru men ten (Pic co lo-, Alt- und Bass quer flö te) sind na tür lich be son ders will -
kom men! Das Er geb nis der ge mein sa men Ar beit wird am Sonn tag, dem 5. Juni 2011
um 11 Uhr im Rahmen eines Matineekonzerts auf Schloss Kapfenburg vorgestellt.

Ge fi on Land graf-Mauz
In for ma ti on/An mel dung: Ge fi on Land graf-Mauz, E-Mail querfloete@ogniland.de
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Dau men hoch!
 Der ers te Quer flö ten-En sem ble kurs 2010

 war ein vol ler Er folg.
 Fort set zung folgt – im kom men den Juni.

Foto: pri vat

mailto:querfloete@ogniland.de


Landes-Jugend-Blockflötenorchester Baden-Württemberg
Eine junge Initiative mit großer

Resonanz
Die Bloc kflö te ist zwei fel los ei nes der be lieb tes ten In stru men te an den Mu sik schu len
und wird von Ju gend li chen als Solo- und Kam mer mu sik in stru ment heu te auf ho hem
Ni veau ge spielt. Auch beim Wett be werb „Ju gend mu si ziert“ zählt sie zu den am häu -
figs ten vertretenen Instrumenten. 

Trotz dem muss te Sal ly Tur ner (Fach be reichs lei te rin für Bloc kflö te an der Mu sik schu le 
Ost fil dern und Lei te rin meh re rer Bloc kflö ten or ches ter) im Jahr 2006 fest stel len, ass
es für die Bloc kflö te – im Ge gen satz zu al len an de ren In stru men ten – kein En sem ble
oder Or ches ter auf Lan des ebe ne gibt, in dem die be sten ju gend li chen Spie le rIn nen
die Mög lich keit ha ben, auf ho hem Ni veau ge mein sam zu mu si zie ren. Da her stell te 
sie ein Team aus Kol le gin nen zu sam men, das sich für den Auf bau ei nes sol chen 
Or ches ters en ga gier te und da bei von den Mu sik schu len Ost fil dern, Neckartailfingen
und Steinlach-Mössingen unterstützt wurde – mit Erfolg.?

An fang 2007 wur de die ers te Pro benpha se aus ge schrie ben, auf die sich so fort mehr
als 40 Ju gend li che zwi schen 12 und 20 Jah ren mel de ten. Vie le von ih nen wa ren über 
Prei se bei „Ju gend mu si ziert“ qua li fi ziert, die rest li chen In ter es sen tIn nen stell ten
sich ei nem Aus wahl vor spiel. So star te te das Lan des-Ju gend-Bloc kflö ten or ches ter 
Ba den-Würt tem berg (LJBFO) im Sep tem ber 2007 mit 38 Teil neh me rIn nen in die ers te
Pro benpha se auf Schloss Kap fen burg, die mit ei nem sehr er folg rei chen Kon zert 
in Ost fil dern ab ge schlos sen wur de. Im Sep tem ber 2008 fand die zwei te Pro benpha se 
mit Kon zer ten in Wei kers heim, Mös sin gen und beim Kon gress der ERTA (Eu ro pe an
Re cor der Teachers’ As so cia ti on) in Din kels bühl statt. Für die se Ar beits pha se qua li fi -
zier ten sich be reits 45 Ju gend li che. In zwi schen hat sich das Pro jekt nicht nur 
eta bliert, son dern so gar noch er wei tert: Zu sätz lich zum Haupt or ches ter mit Ju gend-
li chen zwi schen 14 und 21 Jah ren wur de 2009 ein Ju ni or-Or ches ter für Kin der 
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Be ein dru cken de Flö ten-Viel falt:
 Kon zert des LJBFO in der

 Ru dolf-Stei ner-Schu le Nür tin gen,
 12. Sep tem ber 2009.

Foto: LJBFO



zwi schen 10 und 13 Jah ren ge grün det. Im vergangenen Oktober ging nun die vierte
Arbeitsphase des LJBFO mit zwei Konzerten in Ellwangen und Stuttgart erfolgreich 
zu Ende.

Ge lei tet wer den die in Deutsch land ein zig ar ti gen Lan des-Ju gend-Bloc kflö ten or ches ter 
Ba den-Würt tem berg von fünf pro fes sio nel len Mu si ke rin nen: Kirs ten Christ mann, 
Lu cia Dim me ler, Chris ti na Ret tich, Da nie la Schü ler und Sal ly Tur ner – al le samt 
Mit glie der im Ton künst ler ver band Ba den-Würt tem berg. Ih rem En ga ge ment ist es zu
ver dan ken, dass es nun auch für die vie len be gab ten jun gen Bloc kflö tis tIn nen im
Länd le die Mög lich keit gibt, in ner halb ei nes gro ßen Klang kör pers Wer ke al ler Epo -
chen vom Mit tel al ter bis zur Mo der ne zu er ar bei ten und un ter Ein be zie hung al ler
Bloc kflö ten grö ßen von Gar klein bis Kon tra bass bloc kflö te ein un ge ahn tes klang li ches
Spek trum zu er rei chen. Das ist ein span nen des Er leb nis – zu mal ge ra de in letz ter Zeit 
im mer mehr groß be setz te, in ter es san te und at trak ti ve Kom po si tio nen für Bloc kflö ten -
or ches ter mit hoch vir tuo sem An spruch entstehen. Umfassende Informationen zum
LJBFO und seinen Projekten gibt die Website www.ljbfo-bw.de.

LJBFO/Ul ri ke Al brecht
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Mannheimer Versicherung
Generalagentur Ralf Rombach
Sommerhaldenstr. 90
70195 Stuttgart
Tel. 0711 696 09 29
Fax 0711 699 08 19
E-Mail: a.r.rombach@t-online.de

SIN FO NI MA ROMBACH

http://www.ljbfo-bw.de


Veröffentlichungen der Mitglieder

Noten
Weite Wunderwelt „New Ti ckets“ von Mor scheck & Burg mann

Für die se Rei sen muss man kei ne Kof fer pa cken – im Ge gen teil: Kof fer auf, Gi tar re
raus, und los geht’s! Mit 16 „New Ti ckets“ (dem drit ten Gi tar ren band aus der „Ti -
ckets“-Rei he) des Gi tar ren du os Mor scheck & Burg mann kann man sich an fer ne Orte
be ge ben, ohne aus der Tür zu ge hen. Es geht auf nach Ir land, in an de re an glo pho ne
Län der, nach Skan di na vien, La tein ame ri ka und so gar bis Fern ost. Und alle dür fen
mit!

„New Ti ckets“ könn te be nut zer freund li cher nicht sein. Das Buch ent hält au ßer No ten 
auch Ta bu la tu ren und eine CD, die zum Mit spie len eben so ein lädt wie zum rei nen
Hö ren. Zu dem sind 13 der Stü cke auch als Duos aus führ bar, wo bei die so ge nann te
„Be gleit stim me“ zu meist et was ein fa cher ist und mal mehr, mal we ni ger selbst stän -
dig ge führt wird.

Schon der ers te Ti tel, „Mi ra cles“, mit sei nem ent spann ten Groo ve macht Lust auf
mehr. Eine klei ne Über ra schung ist „The Last Waltz on Blas ket Is land“. Der zwei stim -
mi ge Be ginn in tie fer Lage wirkt et was brum mig, aber die Me lo die wird so gleich 
eine Ok ta ve hö her wie der holt und mit leuch tend far bi gen Ak kor den har mo ni siert – 
ein zau ber haf ter Ef fekt, der zu dem noch die un wirt li che Stim mung auf den heu te 
ver las se nen Blas ket Is lands im Sü den Ir lands und das vor mals gut ge laun te Le ben
dort zu be schwö ren scheint. Sehr hübsch auch „Dra gons“: To ben sie und spei en 
Feu er? Nein, sie zie hen in luf ti gen Hö hen ihre Krei se in er le se ner Pen ta to nik – die
chi ne si schen Glücks dra chen.

Ob Pi cking, La tin, Hill bil ly, Rag ti me, Folk oder Pop: Pe ter Mor scheck und Chris Burg -
mann kön nen ein fach al les. Eben so bunt wie die mu si ka li schen Rich tun gen sind die
Spiel tech ni ken: Fla geo lett, slap ping (Schlä ge auf die Sai ten), gli ding (Rut schen der
Greif fin ger), ben ding (Ver zie hen der Sai te), Ras guea do und cam pa nel la (Fin ger pe dal)
kom men vor, eben so die auf D ge stimm te sechs te Sai te – auch gi tar ris tisch er öff nen
die bei den Kom po nis ten also eine wei te Welt. Aber kei ne Angst: Alle Stü cke lie gen
per fekt in der Hand, und da Bar ré wei test ge hend ver mie den wurde, stellen sie
grifftechnisch maximal mittlere Anforderungen.

Fazit: Lohnende Literatur fürs eigene Spiel ebenso wie für fortgeschrittene Lernende,
hoher Spaßfaktor und ideales Verhältnis zwischen Aufwand und Ergebnis!

Ste fan Ler che
Mor scheck & Burg mann: New Ti ckets, AMA Ver lag 2010 (ISBN 978-3-89922-065-0)
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Lust auf Meer „Mu si ka li sche Ge schich ten aus dem Meer“ – 
Ein in ter dis zi pli nä res No ten heft von Anne J. Roch litz. 
So eben ist ein neu es, in ter dis zi pli nä res Kla vier buch für Kla vier schü le rin nen und
-schü ler zwi schen dem zwei ten und fünf ten Un ter richts jahr er schie nen, das in 
17 Kom po si tio nen und in ter es san ten Sach tex ten vom Meer und sei nen Be woh nern 
er zählt: „Mu si ka li sche Ge schich ten aus dem Meer“ von Anne J. Roch litz. Die Kom po- 
si tio nen der Hei del ber ger Pia nis tin, Cem ba lis tin, Di plom mu si ke rin und staat lich ge -
prüf ten Kla vier päd ago gin sind hu mor vol le Mu sik, stel len aber zu gleich un ver zicht ba re 
kla vier tech ni sche, rhyth mi sche und in ter pre ta to ri sche Auf ga ben. Die Kla vier stü cke
der „Mu si ka li schen Ge schich ten aus dem Meer“ sind kei ne leich te Kost; aber ers te
Ver su che mit Kla vier schü lern ha ben schon ge zeigt, dass auch Schü ler der Un ter stu fe
über ihr bis her iges Ni veau hin aus wach sen woll ten, um ih ren Mee res-Fa vo ri ten na he -
zu kom men. Da bei tra gen die vie len an spre chen den far bi gen Zeich nun gen we sent lich
zur be son de ren An zie hungs kraft des Ban des bei. Übri gens gibt es das No ten heft
wahl wei se mit oder ohne CD zu kau fen. Im zwei ten Teil des Buchs stellt die Au to rin
Anne J. Roch litz gut re cher chier tes, hu mor voll prä sen tier tes mee res bio lo gi sches 
Wis sen über die mu si ka lisch ge schil der ten Tie re zu sam men – glei cher ma ßen fes selnd 
für Kin der und Er wach se ne. Das Gan ze übri gens zwei spra chig in Deutsch und
Englisch. Alles in diesem Heft – Musik wie Bilder – weckt Freude am Klavierspiel und 
seinen Ausdrucksmöglichkeiten. Es macht Lust auf mehr und Meer! Die Anschaffung
kann nur empfohlen werden!

Wal traud Göl ler-Hö fer/Ul ri ke Al brecht
Anne J. Roch litz: Mu si ka li sche Ge schich ten aus dem Meer. Ein in ter dis zi pli nä res No ten heft: Mu sik und Mee res -
kun de, Mu sia no Ver lag 2010 (ohne CD: ISMN 9790700310035, mit CD: ISMN 9790700310042)

Für Kinder
Sing-sala-sing Dor le Fer ber u.a.: „Sing, klatsch & spring“ Lie der buch & CD. 

Die am Bo den see le ben de Sän ge rin und Gei ge rin Dor le Fer ber be wegt sich als ex per -
imen tel le Klang künst le rin im wei ten Feld von Kom po si ti on, Im pro vi sa ti on und Per for -
man ce. Egal, ob sie solo auf tritt oder mit Künst lern aus al ler Welt mu si ziert: Im mer
ist ihre Mu sik ein biss chen ver rückt und von über schäu men der Fan ta sie. My thi sche,
zau be ri sche Ge stal ten be völ kern ihre mu si ka li sche Welt: Trol le, El fen, Prin zen, 
Zwer ge … Fi gu ren, die auch Kin der fas zi nie ren. Und plötz lich ist der Weg von 
der Avant gar de-Mu si ke rin zur Kin der lie der-Ma che rin gar nicht mehr weit. So nimmt
es auch nicht wirk lich Wun der, dass Dor le Fer ber seit zehn Jah ren (vor al lem 
zu sam men mit Hart mut E. Hö fe le und dem Kin der mu sik thea ter Fir le fanz) auch 
für Kin der-CDs und -Pub li ka tio nen spielt, singt, kom po niert und ar ran giert. Nun hat
sie beim Öko to pia-Ver lag un ter dem Ti tel „Sing, klatsch & spring“ ein Lie der buch
(mit Su san ne Stef fe) und eine CD (mit Hart mut E. Hö fe le) mit vie len krea ti ven Ideen
rund ums Sin gen, Spre chen und Mu si zie ren ver öf fent licht. Ziel grup pe des viel sei ti gen 
Sam mel su ri ums an Lie dern, Rei men, Klang ge schich ten, Zun gen bre chern, Stimm-
spie len und Spiel ideen sind Ki tas, Grund schu len so wie am bi tio nier te El tern von 
Kin dern zwi schen drei und rund zehn Jah ren. 
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Das Schö ne an dem Buch ist, dass es nicht beim Sin gen an fängt und schon gar nicht 
beim Sin gen auf hört. An re gun gen für Auf wärm übun gen fin den sich hier eben so wie
wei ter füh ren de Spiel ideen, die das Sin gen in grö ße re Sinn zu sam men hän ge ein bet ten
– und vie les mehr. Bei spiel haft sei das „Sin nes pro jekt Ap fel“ ge nannt, das aus ge -
hend vom be kann ten Volks lied chen „In ei nem klei nen Ap fel“ ein gan zes Füll horn 
an schö nen Ideen zum Spie len, Bas teln und Ba cken mit Äp feln aus schüt tet. Die Vor -
schlä ge sind fan ta sie voll, kind ge recht und las sen sich ohne gro ßen Auf wand um set -
zen. Gut sind auch die be glei ten den Tex te von Su san ne Stef fe, aus de nen man viel
über Mu sik und Kin der er fährt. Eben so in spi rie rend wie das Buch ist die CD, die Dor -
le Fer ber und Hart mut E. Hö fe le mit ei ner Grup pe von Kin dern in ori gi nel len Ar ran ge -
ments ein ge spielt ha ben. Kurz um: „Sing, klatsch & spring“ lädt durch neue, pfiffige
Ideen dazu ein, mit Stimme, Sprache, Rhythmus, Klang und Bewegung zu spielen!
Die Sammlung ist absolut praxistauglich, und wird vom Ökotopia-Verlag in bewährt
praktischer, handlicher Aufmachung präsentiert. 

Ul ri ke Al brecht
Dor le Fer ber/Hart mut E. Hö fe le (CD, ISBN 978-3-86702-118-0), Dor le Fer ber/Su san ne Stef fe (Lie der buch, 
ISBN 978-3-86702-117-3): Sing, klatsch & spring, Öko to pia Ver lag Münster 2010

CDs
Spontaneität und Spielfreude nu Art trio: „Aus frei en Stü cken“

Im pro vi sier te Mu sik for dert von den Aus füh ren den ne ben der üb li chen Be herr schung
des In stru ments oder der Stim me die ge naue Kennt nis des je wei li gen Stils und die
Fä hig keit, krea tiv da mit um zu ge hen. Im pro vi siert wird vor al lem im Free Jazz oder in
der ex per imen tel len Roc kmu sik. Aber auch in der Neu en Mu sik ha ben sich als Re ak -
ti on auf den stren gen Se ria lis mus und sei ne ge nau en Fest le gung al ler mu si ka li schen
Pa ra me ter schon in den 1960er Jah ren un ter dem Ein fluss von John Cage Im pro vi sa -
tions en sem bles ge grün det, um der zeit ge nös si schen Kunst mu sik Spon ta nei tät und
Spiel freu de zu rüc kzu ge ben. Die se so ge nann te Neue Im pro vi sa tions mu sik hat sich in
den letz ten Jahr zehn ten ste tig wei ter ent wi ckelt.

Auch das Stutt gar ter „nu Art Trio“, ge grün det im Jahr 2003, hat sich auf das kon zer -
tan te Im pro vi sie ren im Stil Neu er Mu sik spe zia li siert. Dass sich Rike Kohl hepp 
(Vio li ne, Vio la, Stim me), An dre as Kren ne rich (Sop ra ni no- und Ba ri ton sa xo phon) und
Tho mas Reu ter (Pia no, Stim me, Or gel) sämt li che Klang-Vo ka beln und Spiel tech ni ken 
der Neu en Mu sik bis hin zum Ge räusch so weit ein ver leibt ha ben, dass sie frei und
krea tiv da rü ber ver fü gen und kom mu ni zie ren kön nen, ha ben sie auf ih rer kürz lich 
er schie ne nen CD ein drüc klich un ter Be weis ge stellt: „Aus frei en Stü cken“ heißt sie
und ent hält 30 Num mern, dar un ter 19 Kurz im pro vi sa tio nen von meist un ter ei ner 
Mi nu te Län ge, die als „Stüc kWerk“ zu sam men ge fasst sind. Die übri gen elf Num -
mern, de nen Vor trags an wei sun gen oder Mot tos wie „lei se“, „ziem lich hoch“, 
„ziem lich deut lich“ oder „Trug schluss“ vor an ge stellt sind, ent wi ckeln sich über zwei
bis neun Mi nu ten.
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Die CD ver eint eine fei ne, ab wechs lungs rei che, kurz wei li ge Samm lung un ter schied li -
cher Stim mun gen, Zu stän de, me lan cho li scher Klang far ben stu dien, kleiner Dramen
oder Komödien, denen man vor allem eines anhört: die Leidenschaft der Künstler für
das freie, spontane, kommunikative Musizieren ohne Notenblätter. Auch an Humor
fehlt es da nicht, vor allem, wenn die Stimmbänder zum Einsatz kommen.

Ver ena Gro ß kreutz
nu Art trio: Aus frei en Stü cken, chez mu ziek 2010 (CD chez pro dukt nr. 100130).

Sehnsucht Afrika Sa wu bo na Band: „Songs of Good Hope“
Die CD „Songs of Good Hope“ der Sa wu bo na Band – er schie nen im Juni 2010 beim
La bel One Note Mu sic – ist das Er geb nis ei nes in ter es san ten Pro jekts, das im Jahr
2008 auf der Ce BIT-Mes se in Han no ver star te te: Im Vor feld der Fuß ball-WM in Süd -
afri ka hat te die Com pu ter-Fir ma IBM Mu si ke rin nen und Mu si ker aus der gan zen Welt
dazu auf ge for dert, an der Ver to nung von Song-Ly rik zum The ma Süd afri ka mit zu ar bei -
ten. Im Rah men ei ner vir tu el len Jam-Ses si on über eine Web 2.0-Platt form ha ben 
sich 600 Mu si ker be tei ligt. Aus den über 120 Songs, die auf die sem Wege ent stan -
den sind, wur den am Ende 13 für die CD-Auf nah me aus ge wählt. Wer ner Acker, 
Do zent an der Mu sik hoch schu le Stutt gart und mu si ka li scher Lei ter des Sa wu bo na-
Pro jekts, hat die Stü cke ar ran giert. Die äu ße re Auf ma chung der CD schürt zu nächst
Er war tun gen in Rich tung Welt mu sik. Doch legt man die Sil ber schei be ins Ab spiel-
ge rät, blei ben afri ka ni sche Klän ge die Sel ten heit. Ein zi ges afri ka ni sches Lied ist 
„Ko mis ha na wama Cqi ni sooo ye ye he ni“ (Sag mir die Wahr heit), das von Lu cky 
Tho be la und Zwe li Ma sum pa ge sun gen wird, den ein zi gen ori gi när afri ka ni schen
Künst lern, die an die ser CD mit ge wirkt ha ben. Denn die Sa wu bo na Band, die so wohl
die CD im Stu dio ein ge spielt hat und auch als Live-En sem ble un ter wegs ist, be steht
vor wie gend aus deut schen Mu si kern. So be stim men die schö nen, sym pa thi schen
Stim men von Ver ena Nü bel und An net te Kienz le das mu si ka li sche Ge sche hen – ge le -
gent lich kon tras tiert durch das jaz zig groo ven de Tim bre des in Hei del berg le ben den
Ame ri ka ners Karl Frier son.

Die CD bie tet ei nen ein gän gi gen Mix aus Wohl fühl mu sik auf Tex te von Hans-Die ter
Hu ober, die die Schön heit Süd afri kas, das Nacht le ben in So we to oder Rei seer leb nis -
se the ma ti sie ren. Zu hö ren sind Afri ka-Hym nen à la „We Are the World“ oder „Good
Hope“, pop pi ge Num mern („Rain bow Scat te rings“), Fun ki ges („The Per pe tra tor“)
oder Blue si ges („Col lec ting The Mo ney“). Oder wie wäre es mit ei nem „Ele fan ten-
Ge burts tags-Jive“? Das Sa wu bo na-Pro jekt dient ei nem gu ten Zweck. Die CD „Songs
of Good Hope“ kos tet 15 €, da rin ent hal ten sind 7 €, die di rekt in Hilfs pro jek te in
Süd afri ka flie ßen: so wohl in den Bil dungs be reich als auch in die Aids-Hil fe – etwa in
die me di zi ni sche Be treu ung HIV-positiver Kinder und schwangerer Frauen. Die CD
kann über www.sawubona-musicjam.com oder direkt beim Label One Note Music per
Mail (eckhart.fischer@t-online.de) bestellt werden.

Ver ena Gro ß kreutz
Sa wu bo na Band: „Songs of Good Hope“, One Note Mu sic 2010 (LC 06513)
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Termine

De zem ber
Fr, 3. bis So, 5.12.10 Kla ri net ten ta ge mit Bet ti na Bei gel beck und Mar kus Lind ler, Schloss Un ter öwis heim

Do, 9.12.10, 19 h Ju gend wett be werb 2010 des TKV-BW: Preis trä ger kon zert
Kro nen saal der Kreis spar kas se Ess lin gen, Bahn hof stra ße 8, 73730 Ess lin gen

Fr, 17. bis So, 19.12.10 Kla vier kurs des TKV-BW mit Her bert Schuch, Mu sik schu le Mann heim

Ja nu ar
Mi, 5.1.11 Re dak tions schluss nmz

Fe bru ar
Di, 1.2.11 Re dak tions schluss ton künst ler-fo rum # 80

Di, 15.2.11 An mel de schluss für Rechts schutz ver si che rung mit 30% Ra batt (sie he Seite 2)

März
Sa, 12.3.11 DTKV-Bun des de le gier ten ver samm lung (BuDV) 

Mann hei mer Ver si che rung AG, Mannheim

Mai
Fr, 6.5.11

18:00 h bis 19:30 h
Tref fen der Re gio nal aus schuss mit glie der „Ju gend mu si ziert“, 
Hoch schu le für Mu sik und Dar stel len de Kunst, Stuttgart

Juni
Do, 2.6.11 bis So, 5.6.11 Flö ten kurs, Schloss Kap fen burg, Lauch heim

Do, 23.6.11 bis So, 26.6.11 Fort bil dungs kur se 2011 des TKV-BW, Bun des aka de mie Tros sin gen

Juli
Sa, 9.7.11 Mit glie der ver samm lung 2011 des TKV-BW, 

Hoch schu le für Mu sik und Dar stel len de Kunst, Stutt gart

Ok to ber
Fr, 7.10.11 bis So, 9.10.11 DTKV Län der kon fe renz 2011, Il me nau

Sa, 22.10.11 bis So, 23.10.11 Ju gend wett be werb 2011 des TKV-BW für Kla vier und Strei cher, 
Hoch schu le für Mu sik und Dar stel len de Kunst, Stutt gart

- alle An ga ben ohne Ge währ -
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Adressen

Tonkünstlerverband Baden-Württemberg

Geschäftsstelle
Ton künst ler ver band Ba den-Württ. e. V.

Ker ner stra ße 2A
70182 Stutt gart

Te le fon: 0711/2 23 71 26
Fax: 0711/2 23 73 31
E-Mail: se kre ta ri at@dtkv-bw.de

Geschäftsführer
Ec khart Fi scher
Bä ren wie sen weg 21, 73732 Ess lin gen
Te le fon: 0711/3 70 28 69
Mo bil: 0172/7 13 54 55
E-Mail: ec khart.fi scher@t-on li ne.de

Sekretariat Geschäftsstelle
Kat ja Si mon
Te le fon: 0711/2 23 71 26
Fax: 0711/2 23 73 31
E-Mail: se kre ta ri at@dtkv-bw.de

Vorstandsmitglieder

Vorstandsvorsitzender
Prof. Rolf Hem pel (Prä si dent des DTKV)
Ro ta cker weg 5, 73773 Aich wald
Te le fon/Fax: 0711/3 63 06 33
Mo bil: 0171/749 50 55
E-Mail: prof.rolf.hem pel@t-on li ne.de

Stellvertretender Vorstandsvorsitzender
Tho mas Jandl
Rohr ho fer stra ße 36 d, 68219 Mann heim
Te le fon: 0621/894808 
E-Mail: tho mas.jandl@gmx.de
Re fe rat: Sat zung, Ver trä ge

Beisitzer im Vorstand
Karl-Wil helm Ber ger
Gu ten berg stra ße 58, 70176 Stutt gart
Te le fon: 0711/692150
E-Mail: karl-wilhelm.berger@web.de
Re fe rat: Re dak ti on Print me dien, In ter net

Prof. Pe ter Buck
Am Son nen weg 63, 70619 Stutt gart
Te le fon: 0711/473772
E-Mail: r.h.brandner@t-online.de
Re fe rat: Ju gend wett be werb

Si mon De tel, c/o WI DE MU SIC
Am Bis marc kturm 4, 70192 Stutt gart
Te le fon: 0711/3913538
Fax: 0711/3913537
Mo bil: 0179 7518325
E-Mail: simon.detel@widemusic.de
Re fe rat: Kul tur ma na ge ment, Pro jek te

Isol de Gar ten feld
Au gust-Be bel-Str. 23, 72762 Reut lin gen
Te le fon: 07121/23 93 87 
Fax: 07121/92 36 10 
E-Mail: gartenfeld@gmx.net
Ref.: Kon fe renz der Re gio nal vor sit zen den

Ek ke hard Hes sen bruch
Ess lin ger Str. 38, 73650 Win ter bach 
Te le fon: 07181/ 4 35 49 
Fax: 07181/ 60 50 58
E-Mail: hessenbruch@cellowelt.de
Re fe rat: Mu si ka li sche Bil dungs po li tik

Ge fi on Land graf-Mauz
Holz wie senstr. 18,72127 Kus ter din gen
Te le fon: 07071/360062
Fax: 07071/369592
E-Mail: querfloete@ogniland.de
Re fe rat: Län der über grei fen de Kon tak te

Prof. Hans-Pe ter Stenzl
Tutt lin ger Str. 130
70619 Stutt gart 
Te le fon/Fax: 0711/4 23 432
E-Mail: hpstenzl@online.de
Re fe rat: Fort bil dungs kur se

Fachausschussvorsitzende
Kon fe renz der Re gio nal vor sit zen den
Vor sit zen de: Isol de Gar ten feld
(An schrift sie he „Vor stand“)
Landesfachausschuss Freie/Private 
Musikschulen, Sprecher: 
Tho mas Un ge rer
Bis marckstr. 77, 71287 Weiss ach
Te le fon: 07044/903 96 00
E-Mail: Tho mas.V.Un ge rer@t-on li ne.de

Orts- und Regionalverbandsvorsitzende

Baden-Baden
Pe ter Kars tens
Lich ten ta ler Al lee 82
76530 Ba den-Ba den
Te le fon: 07221/28 16 84
Fax: 07221/27 84 70
E-Mail: PKars tens@t-on li ne.de
In ter net: www.pe ter kars tens.de

Böblingen
Sen ta Ei sen ba cher
Stui fen weg 1, 71088 Holz ger lin gen
Te le fon: 07031/603943
E-Mail: sen ta.ei sen ba cher@gmx.de
Sieg fried H. Pöll mann
Jahnstr. 51, 71032 Böb lin gen
Te le fon: 07031/23 62 33
Fax: 07031/22 15 96
E-Mail: s.h.po ell mann@t-on li ne.de

Donau-Oberschwaben
Bernd Geis ler
Mend lerstr. 25, 88499 Ried lin gen
Te le fon: 07371-909220
E-Mail: geis ler bernd@ya hoo.de

Esslingen
Ro mu ald Noll
Kel terstr. 2 73733 Ess lin gen
Te le fon: 0711/37 75 56 
E-Mail: geon@gmx.de
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Freiburg
Chris toph Lang
But zen hofstr. 45A, 79117 Frei burg
Te le fon: 0761/672 40
E-Mail: chris tophblang@web.de

Freudenstadt: N. N.

Göppingen
Pe ter Egl, Hal den wie senstr. 22
73061 Ebers bach-Wei ler
Te le fon 07163 53 23 269
Fax 07163 53 25 270
E-Mail: p.egl@t-on li ne.de
Edel gard Krohn-Drat wa
Hauffstr. 7, 73110 Hat ten ho fen
Te le fon 07164 / 147610
E-Mail: e.krohn@ar cor.de

Heidenheim
Clau die Schulz, Rech bergstr. 17
89551 Kö nigs bronn-Zang
Te le fon: 07328/92 32 05
E-Mail: clau die.schulz@t-on li ne.de

Heilbronn
Ro bert Chris toph Rüh le, Luiz ho fen 1
74182 Ober sulm-Wills bach
Te le fon: 07134/1 03 12
Fax: 07134/13 41 09
E-Mail: info@ru eh le mu sik.de

Karlsruhe
Ka trin Dü rin ger
Kreuzstr. 8, 76467 Bie tig heim
Te le fon: 07245/10 88 70
E-Mail: Ka trin.Due rin ger@web.de
In ter net:www.kla vier stu dio-karls ru he.de
Hel mut Zorn
Goe thestr. 25, 76135 Karls ru he
Te le fon: 0721/83 09 39 08
E-Mail: hel mut zorn@ya hoo.de

Ludwigsburg
Prof. Tho mas Pfeif fer
Bern talstr. 74, 74343 Sach sen heim
Te le fon: 07147/68 77
Fax: 07147/72 59
E-Mail: prof.tho mas.pfeif fer@gmx.de

Pforzheim
Eva-Ma ria Heinz
Cra nach weg 3, 75173 Pforz heim
Te le fon: 07231/2 61 13
Fax: 07231/2 80 93 99
Mo bil: 0175/5 18 32 08
E-Mail:  emh@sthc.de
In ter net: www.mu sik-pae da go gin.de

Rems-Murrr
Ste fan Ro mer, Ro senstr. 20
73650 Win ter bach
Te le fon/Fax: 07181/760 59
E-Mail: rom ried@aol.com
Jo chen Ke fer, Bei der Zehnt scheu er 22
73650 Win ter bach
Te le fon: 07181/41 08 28
E-Mail: jke fer@ar cor.de

Reutlingen
Chris tia ne Väth-Weiz sä cker (Kon takt)
Stei nen bergstr. 81, 72764 Reut lin gen
Te le fon: 07121/ 20 55 666 
E-Mail: ton ku enst ler ver band-reut lin gen@web.de

Rhein-Neckar: Mannheim
Karl-Heinz Si mon, Erz berg erstr. 74
68782 Brühl
Te le fon/Fax: 06202/409 69 26
E-Mail: si mon_kh51@ya hoo.de

Rhein-Neckar: Heidelberg
Anne Roch litz, Obe rer Burg gar ten 2
69221 Dos sen heim
Te le fon: 06221 8729535
E-Mail: anne.roch litz@t-on li ne.de
Elke Fric khöf fer, Kai serstr. 50
69115 Hei del berg
Te le fon: 06221/ 16 52 45
E-Mail: e.fric kho ef fer@gmx.de

Stuttgart: 
Na ta lia Ge ra kis
Ol ga stra ße 82, 70182 Stutt gart 
Te le fon: 0711 23 65 058
E-Mail: mail@na ta lia ge ra kis.com
In ter net: www.na ta lia ge ra kis.com

Tübingen
Mi cha el und Sho ko Ha ge mann
Ringstr. 37, 72119 Am mer buch
Te le fon: 07073/27 09
E-Mail: sho ko hay as hi za ki@aol.com

Ulm: N. N.

Villingen-Schwenningen
Mar kus Heb sa cker, Vom-Stein-Str. 48
78050 VS-Vil lin gen
Te le fon: 07721/212 23
Fax: 07721/50 65 04
E-Mail: 
mar kus.heb sa cker@on li ne ho me.de
Me lit ta Knecht, Wun der land Mu sik, 
Mu sik päd ago gi sche Pri vat schu le
Hin te re Schul gas se 3
78549 Spai chin gen
Te le fon: 07424/50 49 62
Fax: 07424/60 11
E-Mail: wun der land mu sik@web.de

Westlicher Bodensee
Karl-Hein rich Dähn, Pop pe le weg 11
78259 Mühl hau sen-Ehin gen
Te le fon: 07733/54 80
Fax: 07733/34 24
E-Mail: da ni ca da ehn@aol.com

Zollernalb
Ul ri ke Scha per, Staig 9, 72379 He chin gen
Te le fon: 07471/55 46
E-Mail: uscha.kla vier stu dio@t-on li ne.de
Uli Jo han nes Kiec kbusch
Vor dem Ger ber tor 26, 72336 Ba lin gen
Te le fon: 07433/1 63 79
E-Mail: kiec kbusch@kunst und mu sik.com
In ter net: www.uli-jo han nes-kiec kbusch.de

Um zug? Ver mäh lung? Pro vi der wech sel?
Än de run gen von An schrift, Te le fon, E-Mail?
Bit te im mer der Ge schäfts tel le mit tei len.
Vie len Dank!

ton künst ler-fo rum 79 – De zem ber 2010

36 Adressen



Neue Mitglieder
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Name Vorname Ort Fächer geworben von
Dück Elli Korntal Klavier

Emilsson Fridfinnur Stuttgart Klavier

Fuchiwaki Junko Stuttgart Klavier

Fuchiwaki Hironobu Stuttgart Klavier

Giese Ute Altheim Blockfl., Gitarre, Klav., Gesang

Häfner Stefanie Nagold Klavier, MFE Thomas Ascher

Herzog Anne-Kathrin Mannheim Gesang

Lichdi Rahel Schwaigern Gesang

Merkel Artur Dobel Gitarre

Quast Ursula Schorndorf Klavier, Cello, Chorleitung Eckhart Fischer

Rosenfeld Mario Gutach Posaune

Schmidt Klaudia Stuttgart Querflöte, Blockflöte, Klavier

Schönfeld Peter Owen Kontrabass, E-Bass Eckhart Fischer

Speckhofer Tina Konstanz Klavier, Cembalo, Orgel Christian Kramer

Trittler Hannes Heidenheim Cello, Gitarre

Tuyala Lisa Stuttgart Gesang, Klavier



Vor über 100 Jahren war 
Hamamatsu der Geburtsort 
der heutigen Yamaha Premium-
Palette, die heute führende 
Pianisten für die besten Klaviere
und Flügel weltweit halten.

M Ü N C H E N    |    S T U T T G A R T    |    S C H W Ä B I S C H  H A L L    |    W W W. P I A N O - F I S C H E R . D E

Ihr Partner seit über 100 Jahren

Über Generationen haben 
die Yamaha Klavierbauer 
stets ein Ergebnis vor Augen: 

Das Erreichen einer 
klaviergewordenen Perfektion.

– Perfektion hat Tradition.

PIANO-FISCHER | Theodor-Heuss-Straße 8 | 70174 Stuttgart | Telefon 0711/16348-270 |  S -Bahn Stadtmitte |  P im Hof

Fragen Sie nach

KONDITIONEN

für den Ton künstler  -

verband!
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